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Unsere beliebtesten
Prospekte jetzt auch online 
und in der Weekli-App

Da ist mehr 
 für mich drin!

Ab heute starten die Sommermärkte
im niederländischen Arcen
Jeden Mittwoch heißt es nun
schlendern, schauen und einkaufen. Seite 6
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Der Klimawandel macht es
grünen Gräbern zunehmend schwer
Hitze und Trockenheit erfordern Veränderungen
auf deutschen Friedhöfen. Seite 11

Alle drei Wochen neue
Ansichten von Kevelaer
Die Reihe „Ich flieg auf Kevelaer“ zeigt
Sehenswürdigkeiten von oben. Seite 3

I C H  H A B  D A  E I N E  I D E E !

Geldern  •  Kevelaer

Direkt mit 
dem Smartphone 

scannen

MEIN TIPP:
GENIESSEN SIE DEN 

SOMMER! 

3,99
ab

Top Angebot!

KORB
Rattan grau
1. 4eckig, 18 x 18 x 14 cm 

8670175 3,99

4eckig, 21 x 21 x 19 cm 

8670157 5,99

4eckig, 27 x 27 x 25 cm 

8670268 9,99

2. Drypot, Ø 27 x H 20 cm

8607213 8,99     

Drypot, Ø 32 x H 23 cm

8607179 12,99      

3. Henkelkorb, Ø 30 x H 23 cm

8607194 4,99   

4. Henkelkorb, 36 x 28 x  H 14 cm

8670187 8,99

Henkelkorb, 46 x 39 x  H 18 cm

8670278 13,99

ARDAP
UNGEZIEFERSPRAY, 750 ML

Universalpräparat zur Ungeziefer-

bekämpfung, mit Sofort- und Langzeit-

wirkung                                 
              435961

9,99
nur

 1 l = 13,32
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WOCHE
GÜLTIG VOM 19.07. - 01.08.2023

TOP - Angebote - Nur einen Klick entfernt!
Blättern Sie unseren aktuellen Prospekt auf dem 
Handy oder online unter baufuchs-vos.de.
Verpassen Sie keinen Prospekt mehr und melden 
sich gleich für unseren Prospekt-Newsletter an. 

Prospekt 
jetzt digital.

www.baufuchs-vos.de

NIEDERRHEIN. Endlich Som-
merferien! Wer nicht (die ganzen
sechs Wochen) in Urlaub fährt,
genießt eben die freie Zeit zu
Hause. Langweilig?! Von wegen!
Der Niederrhein hat einiges zu
bieten. Die NN haben sich um-
gehört und bekannte Niederrhei-
ner gebeten, ihre persönlichen
Lieblingsorte vorzustellen. Na-
türlich überwiegend umsonst
und draußen.

Ingrid Kühne steht als Kaba-
rettistin seit einigen Jahren in
ganz Deutschland auf der Bühne.
Zuhause ist sie aber immer noch
in Xanten. Ihre Heimat, den Nie-
derrhein, liebt die gebürtige Al-
dekerkerin nach wie vor. Im
vierten Teil der NN-Sommerse-
rie verrät sie nun selbst ihre
Lieblingsorte in der Region.

„Als echte Niederrheinerin
fühle ich mich auch der Heimat
verbunden. Es ist eine besondere
Gegend, aber auch ein besonde-
rer Menschenschlag. Man kann
das nicht richtig erklären, aber
als Niederrheiner weiß man eh
sofort, was ich meine.

Es gibt hier sooo viele Oasen,
wo man den Gedanken nach-
hängen kann, wenn der Kopf
mal wieder droht, überzulaufen.
Ich bin niemand, der 100 Kilo-
meter mit dem Rad fährt, aber
da wo es schön ist, zieht es mich
schon hin. Ob mit dem Auto,
dem Rad oder ungern zu Fuß.
Ich bin leider kein Läufer, aber
Sitzer.

Wenn ich in Lüttingen um den
See fahre und dann an der Fi-
scherhütte die erste „Rast“ ma-
che, dann sitze ich da und schaue
einfach nur übers Wasser. Dort
haben wir für die Lokalzeit
schon einen Beitrag gedreht und
alle sagten: „Da isset ja schön,
wo is dat denn?“ Die Fischerhüt-
te wurde wieder neu aufgebaut,
genau so wie sie damals aussah.
Zwar steht sie nicht original an
dem Platz wie damals, aber da,
wo sie steht, steht sie richtig gut.
Nicht umsonst heißt es ja auch –
das Fischerdorf Lüttingen. Hier
wird das Dorfleben größer ge-
schrieben als der Tourismus.
Hier bin ich zu Hause!

Seit ich unter die E-Bike-Fah-
rer geraten bin, kommen wir
auch mal ein paar Kilometer
weiter weg von zu Hause – was
Ralf (Ingrid Kühnes Mann;
Anm. d. Red.) sehr freut, der ge-
fühlt 1000 Kilometer im Jahr
Rad fährt und wenn ich 100
schaffe, sind wir beide sehr stolz.

Die Radwege auf dem Deich
liebe ich, oder die Boxteler Bahn
Diese Landschaft und die Tiere
und das Vorbeifahren an allem,
was den Niederrhein so schön
macht. Wr sind hier eben mit
tollen Radwegen gesegnet. Da
genieße ich jeden Kilometer. Nur
wichtig ist, am Ende muss im-
mer ein Ziel für mich in erreich-
barer Nähe sein... was schönes zu
trinken, ein Eis, oder meistens
lecker Essen gehen.

Auch Aldekerk war mein Zu-
hause, da wurde ich geboren und
dort bin ich aufgewachsen. Als
Kind und Jugendliche haben wir
ganze Sommer am und im Eyller
See verbracht, mit Freunden,
schwimmen, sonnen, verliebt

sein. Wenn ich dort lang fahre,
fühle ich mich immer wieder zu-
rückversetzt in die Kindheit, die
ich durch meine Familie absolut
behütet genießen durfte. Ich hat-
te immer vor mit Sven (Ingrid
Kühnes Sohn, Anm. d. Red.)
dort mal schwimmen zu gehen,
aber es hat irgendwie nie gepasst.
Als Kinder wurde uns immer die
Legende erzählt, dass im 2. Welt-
krieg dort ein Flugzeug in den
See abgestürzt sei. Besonders
coole Jungs behaupteten immer,
dass sie das Wrack beim Tauchen
gefunden hätten und wir Mädels
dachten immer: „Jaaa, is klaaaa!“

Direkt daneben ist noch eine
Stelle, die ich als Kind sooo ge-
liebt hab, was aber eigentlich et-
was Angst machte. Das „Paulsen
Kreuz“ nahe dem Eyller See war
ein Kreuz, das aufgestellt wurde,
um einem Menschen zu geden-
ken, der dort ermordet wurde.
Johannes Paulsen hieß er und
der Mord geschah 1668. Ich hof-
fe, ich erinnere mich nicht falsch,
oder er war 1668 geboren. Dort
trafen sich viele Rentner zum ge-
mütlichen Erzählen, dort gab es
Bänke und viele fuhren mit ihren
Enkelkindern dorthin. So wie
auch mein Opa, mit dem ich un-
heimlich oft dort war. Die Män-
ner erzählten schön, rauchten
Pfeife oder Zigarre und wir Kin-
der spielten im nahegelegenen
Waldstück, wo man mit dem
Fahrrad über eine Art Buckelpis-
te fahren konnte. Jeder passte auf
jeden auf und das Spielen und

Toben im Wald waren so toll.
Keiner wurde ausgegrenzt und
alle spielten und sangen um die
Wette, fuhren dort mit Rollschu-
hen über die asphaltierten Wege.

Und ich erinnere mich, dass
mein Opa immer sagte: „Paulsen
Kreuz heißt es, aber der Mann
hieß eigentlich Pauelsen, aber
dass soll wohl mehr auch Paul
sein Kreuz bedeuten!“ und die
Jahreszahl 1668 ist in meinem
Kopf, weil Opa auch da die Er-
klärung hatte: „Als er gestorben
ist, mussten wir noch auffem
Kopp dreihundert Jahre warten,
bis du geboren wurdest!“ Darum
bin ich mir mit der Jahreszahl
auch 100-prozentig sicher.

Für mich ein neues und ganz
besonderes Highlight ist der
neue Sonsbecker Aussichtsturm.
Wir waren früher auf dem alten
Turm sehr oft und ich war trau-
rig, als wir nicht mehr hoch
durften. Irgendwie dauerte es
dann auch sehr lange, bis der
neue Turm in seiner ganzen
Pracht wieder über Sonsbeck
wacht. Ich finde ihn sehr schön
und war auch schon ein paar
Mal oben. Das Schöne ist, dass
man nicht mit dem Auto hin
kann, sondern wird gelyncht,
wenn man es versucht. Ich wüss-
te, ich wäre noch öfter da, wenn
man mit dem Auto bis zum Fuße
des Turmes fahren könnte und
denke trotzdem immer wieder:
So ist es richtig... wer hin will,
muss eben den Weg auf sich neh-
men. Wenn ich dann hoch laufe

und von kleinen Kindern ren-
nend überholt werde, freu ich
mich immer. Wenn mich dann
aber fitte Senioren mit der glei-
chen Schrittgeschwindigkeit
überholen, denke ich oft über
meine mangelnde Fitness nach.
Aber nur solange, bis ich oben
den Blick zig Kilometer schwei-
fen lassen kann.

Wo es mich auch immer wie-
der hinzieht – in die Gnadenka-
pelle in Kevelaer. Was habe ich

da schon gesessen und gebetet.
In schlimmen und traurigen
Stunden, wenn man einfach kein
Licht mehr am Ende des Tunnels
sah, wo man sich verlassener
vorkam, als alle anderen auf der
Welt, wo man nur noch die Hoff-
nung hatte... aber auch dann, um
Danke zu sagen, Kerzen anzu-
zünden, weil alles doch noch gut
ausgegangen ist. Ich habe dort
schon so viele tolle und interes-
sante Menschen kennengelernt
mit Geschichten, wo man nicht
tauschen möchte, aber auch Ge-
schichten, die einen berühren,
weil sie voller Glück und Liebe
sind. Es gibt nichts Schöneres,
als sich nach großen Sorgen oder
Verlusten, dort wieder bewusst
zu werden, dass auch wieder bes-
sere Zeiten kommen.

Eigentlich genießt man die
Schönheit des Niederrheins viel
zu selten. Man ist sich dessen gar
nicht mehr so bewusst, dass man
dort lebt, wo andere Urlaub ma-
chen.

Ich stelle es immer wieder fest,
wenn wir Besuch haben und wir
gehen mal in Lüttingen bis an
den Rhein, oder zum Dom, in
den Park oder man sitzt in der
Abendsonne am Hafen und alle
sagen – „Boah, wat habt ihr et
schön hier!“ Dann nickt man in-
nerlich und sagt: „Recht hasse!“

In der nächsten Woche verrät
Weezes Flughafen-Sprecher Hol-
ger Terhorst seine Ausflugstipps
am Niederrhein.

Sabrina Peters

„Wat habt Ihr et schön hier!“
Kabarettistin Ingrid Kühne ist gerne am Niederrhein unterwegs, entspannt und betet

Ingrid Kühne nutzt den Sommer gerne für einen Ausflug an den Eyller
See in Aldekerk, wo sie eine schöne Kindheit verbrachte. NN-Fotos: Theo Leie

KEVELAER. Der Ausschuss für
Stadtentwicklung und Wirt-
schaftsförderung hat ein Konzept
zur Zulassung von Photovolta-
ik-Freiflächenanlagen (PVFFA)
beschlossen. Die Erzeugung und
Nutzung regenerativer Energien
bekommt zunehmende Bedeu-
tung. Neben Wärmepumpen und
Solardächern werden Anlagen
benötigt, die wie Kraftwerke
Strom in größerem Maßstab er-
zeugen. Hierzu gehören auch so-
genannte PVFFA. Das sind im
Prinzip Solarpaneele wie auf den
Dächern, aber viele neben- und
hintereinandergesetzt. In Keve-
laer und Umgebung befinden
sich diese meistens auf landwirt-
schaftlichen Flächen. Es liegen
nun Anfragen für mehrere sol-
cher PVFFA vor, die einzeln je-
weils bis zu zehn Hektar groß
sein können. Da eine solche An-
lage immer auch einen Eingriff
in Landschaft und Natur dar-
stellt, stellt sich die Frage, an wel-
chen Standorten die PVFFA ge-
nehmigt werden sollen. In den
meisten Fällen trifft diese Ent-
scheidung der Rat.

Das neue Konzept für die Zu-
lassung legt allgemeine Anforde-
rungen fest und enthält Kriteri-
en, anhand derer die einzelnen
Projekte mittels eines Punktesys-
tems bewertet werden können.
Basierend auf dieser Bewertung
wird eine Reihenfolge festgelegt,
in der die Planverfahren einge-
leitet und durchgeführt werden.
Um die Vorhaben der Antrag-

stellenden entsprechend bewer-
ten zu können, benötigt die Ab-
teilung Stadtplanung detaillierte
Angaben und eine schriftliche
Erklärung der Antragstellenden,
dass sie bereit sind, die Anforde-
rungen des Konzepts zu erfüllen
und die für das Verfahren erfor-
derlichen Unterlagen auf eigene
Kosten erstellen zu lassen. Der
Kriterienkatalog für PVFFA in
Kevelaer legt Kriterien fest, an-
hand derer über die Errichtung
solcher Anlagen im Außenbe-
reich des Stadtgebiets entschie-
den wird. Es werden Anforde-
rungen wie der Rückbau nach
Nutzungsaufgabe, die Bewirt-
schaftung und Eingrünung der
Flächen, die finanzielle Beteili-
gung der Anlagenbetreibenden
an die Wallfahrtsstadt Kevelaer,
eine maximale Gesamtgröße der
PVFFA sowie Ausschlusskriteri-
en für bestimmte Gebiete festge-
legt.

Anträge einreichen

Die nächste Sitzung des Stadt-
entwicklungsausschusses ist am
31. August. Stichtag für die Vor-
lage der vollständigen Anträge,
die für diese Sitzung aufgearbei-
tet werden, ist der morgige Don-
nerstag, 20. Juli (sechs Wochen
vor Sitzungstag). Anträge, die
später eingereicht werden oder
zu diesem Stichtag nicht voll-
ständig sind, werden erst zu ei-
nem späteren Zeitpunkt berück-
sichtigt.

Freiflächenanlagen
für Photovoltaik
Ausschluss beschließt Konzept zur Zulassung

Im Jahr 2022 ereigneten sich auf
den nordrhein-westfälischen
Straßen 63.157 Unfälle mit Per-
sonenschaden. Das waren 16,2
Prozent mehr als 2021 (54 339).
Die Zahl der Unfälle mit Perso-
nenschaden ist damit auf dem
höchsten Wert seit 2009 gestie-
gen (damals: 63.209 Unfälle).
Wie Information und Technik
NRW als Statistisches Landesamt
mitteilt, gab es in der Stadt Win-
terberg mit 8,0 Unfällen mit Per-
sonenschaden je 1.000 Einwoh-
ner im Jahr 2022 die höchste Un-
fallhäufigkeit aller Gemeinden
des Landes. Die niedrigste Un-
fallhäufigkeit wurde mit jeweils
2,2 Unfällen je 1. 000 Einwohner
für Schlangen im Kreis Lippe,
Laer im Kreis Steinfurt und
Wickede (Ruhr) im Kreis Soest
ermittelt. Der interaktive Unfall-
atlas der Statistischen Ämter des
Bundes und der Länder wurde
jetzt aktualisiert und beinhaltet
ab sofort auch die Unfalldaten
aus dem Jahr 2022. Diese An-
wendung beantwortet viele Fra-
gen rund um das Thema Stra-
ßenverkehrsunfälle: Auf welchen
Straßen in NRW oder in anderen
Bundesländern ereigneten sich
überdurchschnittlich viele Ver-
kehrsunfälle? Wo gab es Unfälle
mit Verkehrstoten? Wo sind
Fahrradunfälle besonders häu-
fig? Der Unfallatlas steht unter
der Adresse https://unfallat-
las.statistikportal.de zur Verfü-
gung. Der Unfallatlas bietet ei-
nen räumlich tief gegliederten
Überblick über die Zahl der Un-
fälle mit Personenschaden nach
Straßenabschnitten sowie nach
einzelnen Unfallstellen.Anwen-
der können selbst auswählen, ob
alle Unfälle oder nur die mit Be-
teiligung bestimmter Verkehrs-
mittel angezeigt werden sollen.

Quelle: ITNRW

Mehr Unfälle mit
Personenschaden

STATISTIK  

info
Sie haben die 

Niederrhein Nachrichten 
nicht erhalten?

Informieren Sie uns bitte: 
0 28 31 / 97 77 06 88

Das KBV-Bürger-Büro auf der
Biegstraße 61 ist am Samstag, 22.
Juli, von 11 bis 12 Uhr mit dem
sachkundigen Bürger Siegfried
Pathe besetzt. Er ist für Fragen
und Anregungen unter Telefon
0151/65767610 zu erreichen. Ei-
ne persönliche Beratung ist nach
telefonischer Absprache möglich.

Sprechstunde im
KBV-Bürgerbüro

AKTUELLES   
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47533 KLEVE47574 GOCH46509 XANTEN47608 GELDERN

* Nur solange der Vorrat reicht

47495 RHEINBERG

Gartencenter 
mit Pfl anzenwelt

Gartencenter 
mit Pfl anzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

versch. Stauden 

Gräser im Topf

für Pools, 
wie z.B. PH – Minus Granulat,
 1,5 kg

1,0l schaumarm 
(ohne Abbildung) 

19er Topf

(ohne Abb.) Versch. Sorten, 
19er TopfCASAYA 

Liege »Lacona« *

Stand Up Paddle Set 
»EXPLORER« *

Alu/Textil, gepolsterte 
und mehrfach verstellbare 
Rückenlehnen

76 x 12,7 x 300 cm, Board Gewicht: ca. 8,2 kg, max. Belastbarkeit: ca. 
115 kg, geeignet für motivierte Einsteiger und Fortgeschrittene

199,- 199,-

6.99

 8.99

249,- 259,-

Sommerschlussverkauf % *

Mr. GARDENER
Wasserpfl ege *

Mr. GARDENER
Algenschutzmittel *

ab7.49

 7.69
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Schweinebraten 
mit Spätzle und Gemüse Portion 7,90 €
Pizzaschnitzel 
mit Pommes Portion 8,50 €
Szegediner Gulasch 
mit Salzkartoffeln und Salat Portion 7,90 €
Omas Kotelett 
mit Salzkartoffeln und Gemüse Portion 7,90 €
Hähnchenschenkel 
mit Pommes Portion 6,90 €
Nudellasagne Portion 6,90 €
versch. hausgem. Salate 
mit Knacker Portion 6,90 €

Filiale Goch von Donnerstag, 20.07.2023 bis Sonntag, 23.07.2023
Imbiss 2000 von Donnerstag, 20.07.2023 bis Samstag, 22.07.2023

Ab sofort bei uns freie Trauungen 
an der Reithalle möglich !

Starke Mitglieder – 

Starke Vorteile

Mitwissen – Mitbestimmen – Mitverdienen 

+ für Familien: Eintrittspreis für 1 Irrland-Besuch* 

Christoph Brey mit Familie – 
Baufi nanzierungsberater 

in Straelen

vb-niers.de

*siehe Aktionsbedingungen auf vb-niers.de

Jetzt

Mitgliedschaft

abschließen!

Unser Mittagstisch
vom 19.07. - 25.07.2023

Hauptstraße 51 · 47623 Kevelaer · Tel. 0 28 32 / 97 99 477 
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di. - So.  11.30 - 20.00 Uhr

SO  23.07.

MO  24.07.

MI  19.07.

DO  20.07. JÄGERSCHNITZEL 
mit Kartoffelgratin und gemischtem Salat Port. 9.50

HÄHNCHENCURRY INDISCH 
mit Gemüsereis und Blattsalat Port. 8.50

2 ST. KNUSPERLACHSFILET 
mit Remouladensauce und Kartoffelsalat Port. 8.50

SCHASCHLIKTOPF 
mit Reis und Gurkensalat Port. 8.50DI  25.07.

FR  21.07.

SA  22.07. 2 ST. HOLZFÄLLERSTEAK 
mit gebratenen Zwiebeln, Kartoffelsalat und Ketchup Port. 7.90

3 SCHWEINEFILETMEDAILLONS 
in Champignonrahms., Kroketten u. Kaisergemüse mit Sauce Hollandaise Port. 9.90

PUTENGESCHNETZELTES 
in pikanter Paprikasauce mit Nudeln u. gem. Salat Port. 8.90

Leckere Schnitzel von der Metzgerei Quartier (aus eigener Herstellung):
Schnitzel „Wiener Art“: klein 4,90 € / groß: 7,60 €  
Hähnchenschnitzel: 5,40 €, Jäger-, Zigeuner-, 
Pfefferrahm-, Rahmsauce: klein 1,50 € / groß 2,00 €

WEEZE. Die Wirtschaftsförde-
rung Kreis Kleve besuchte
jüngst gemeinsam mit Stefan
Rouenhoff, CDU-Bundestags-
abgeordneter für den Kreis Kle-
ve, die Wystrach GmbH in
Weeze, welche seit anderthalb
Jahren zu Hexagon Purus ge-
hört.

Beim Rundgang mit den Ge-
schäftsführern Wolfgang Wolter
und Matthias Kötter durch das
1988 gegründete Unternehmen
wurde eines deutlich: Der
Schwerpunkt liegt auf der Zu-
kunft des Wasserstoffs.

Mit rund 250 Mitarbeitern
wird mit Hochdruck an maßge-
schneiderten Lösungen für die
Speicherung und den Transport
von Wasserstoff gearbeitet. So ist
es kein Wunder, dass sich die
Hexagon Purus auf dem bisheri-

gen Firmengelände um mehrere
tausend Quadratmeter vergrö-
ßert.

Die Gäste konnten beim Un-
ternehmensbesuch die rund 12,5
Millionen Euro teure Investition
am Standort in Weeze besichti-
gen. Das Ziel der Hexagon Purus
ist hierbei klar definiert: Die
Zahl der Mitarbeiter in den
nächsten Monaten auf 350 zu er-
höhen. „Wir suchen neue Kolle-
ginnen und Kollegen in allen Be-
reichen, ob in der Produktion
oder der Verwaltung“, erklärt
Geschäftsführer Wolfgang Wol-
ter. Auch weitere Investitionen in
Büro- und Schulungsräume, ein
Parkhaus sowie eine Wasserstoff-
tankstelle sind geplant.

Brigitte Jansen, Geschäftsfüh-
rerin der Wirtschaftsförderung
Kreis Kleve, zeigte sich sichtlich

beeindruckt: „Es ist von großer
Bedeutung, in eine nachhaltige
Zukunft zu investieren. Hierbei
ist Wasserstoff ein alternativer
Energielieferant.“

Stefan Rouenhoff: „Mit Hexa-
gon Purus ist ein Unternehmen
im Kreis Kleve beheimatet, dass
über das erforderliche Know-
how verfügt, um zum Hochlauf
der Wasserstoffwirtschaft in
Deutschland beizutragen. Da-
durch werden in unserer Region
zukunftsweisende Arbeitsplätze
entstehen. Mithilfe von Hexagon
Purus, dem neuen Innovations-
manager der Kreis-Wirtschafts-
förderung und weiteren Unter-
nehmen aus unserer Region be-
steht auch die Chance, den Nie-
derrhein zum Vorreiter für zu-
kunftsweisende Wasserstoffpro-
jekte zu machen.“

Mit Wasserstoff nach Vorne
Kreis-WfG und Bundestagsabgeordneter Rouenhoff zu Gast bei Hexagon Purus

Erkundeten gemeinsam das neue Gelände der Hexagon Purus am Standort in Weeze (v.l.): Ge-
schäftsführer Wolfgang Wolter, Bundestagsabgeordneter Stefan Rouenhoff, Kreiswirtschaftsförderin Brigitte Jan-
sen sowie Geschäftsführer Matthias Kötter. Foto: privat

KEVELAER. Der Rat der Wall-
fahrtsstadt Kevelaer kam jüngst
zu einer Sondersitzung zusam-
men. Der Hauptgrund betraf
die Fortführung der Linie 73
sowie die Linienerweiterung bis
Geldern und wurde nicht öf-
fentlich beraten.

Der derzeitige Vertrag mit
dem beauftragten Busunterneh-
men läuft Ende des Juli aus. Erst
vor wenigen Wochen wurde be-
kannt, dass eine Vertragsverlän-
gerung mit einer Vervielfachung
der Kosten verbunden ist, die
nicht nur inflationsbedingt zu
erklären ist. Aufgrund der deut-
lich höheren Kosten für die
Kommune, war eine Ratsent-
scheidung unumgänglich. Neben
der Frage der Laufzeit des kom-
menden Vertrags ging es um die

Linienerweiterung nach Gel-
dern. Im Jahre 2021 waren fünf
Fahrten nach Geldern in die Li-
nie integriert worden, um den
Twistedener Schülern eine kom-
fortablere Anbindung an den
Schulstandort Geldern (insbe-
sondere Realschule und Berufs-
kolleg) zu ermöglichen. Regulär
verbindet die Linie 73 im Stun-
dentakt den Bahnhof Kevelaer
mit dem Irrland und dem Air-
port Weeze. Die Kosten für die
Linienerweiterung machen laut
Anbieter ca. dreiviertel der Ge-
samtkosten aus und werden bis-
lang von der Stadt Geldern mitfi-
nanziert. Der Gelderner Bürger-
meister Sven Kaiser hatte seinem
Kollegen Dr. Dominik Pichler
auf Nachfrage vorab telefonisch
mitgeteilt, dass die Gelderner

Verwaltung gerade mit Blick auf
die enorme Kostensteigerung, al-
lein für Geldern von ca. 37.000
auf ca. 110.000 Euro, den politi-
schen Gremien empfehlen wolle,
diese Mehrkosten für die Linien-
verlängerung nicht mitzutragen.
Nach kontroverser und intensi-
ver Diskussion entschied der Rat
aus wirtschaftlichen Erwägungen
mit knapper Mehrheit, die Ver-
waltung zu beauftragen, dem bis-
herigen Vertragspartner eine
Vertragsverlängerung um zu-
nächst vierzehn Monate vorzu-
schlagen. Die Verlängerung sieht
vor, dass nur die „klassische“ Li-
nie 73 ohne Linienerweiterung
bedient wird. Der Weg der Twis-
tedener nach Geldern führt da-
mit künftig wieder über Kevelaer
Bahnhof und den RE 10.

Twistedener müssen über
Kevelaer Bahnhof fahren
Linie 73 soll ab 1. August ohne Erweiterung 14 Monate fortgeführt werden

Betrifft: Linie 73
„Linie 73 soll fortgeführt wer-

den“. So lautet die Überschrift
der Pressemitteilung der Wall-
fahrtsstadt Kevelaer. Leider wird
erst im letzten Satz die entschei-
dende Information gegeben: aus
wirtschaftlichen Erwägungen.
Wieso führt man bei einem Ver-
tragsende 30. Juli - mitten in den
seit Jahren bekannten NRW-
Sommerferien - jetzt noch Ver-
handlungen bzw. wieso ist die
Vertragsverlängerung nicht
längst erfolgt?

Schüler und Eltern erfahren
mitten in den Sommerferien im
„Erholungsurlaub“ über den letz-
ten Satz einer Pressemitteilung
der Wallfahrtsstadt Kevelaer,
dass die „sehr gut genutzte neue
Linienführung mit Beginn des
neuen Schuljahres eingestellt
wird!“ In ihrer Pressemitteilung
schreibt die Wallfahrtsstadt Ke-
velaer: „Die Kosten für die Li-
nienerweiterung (also die zusätz-
lichen fünf Fahrten an Schulta-
gen aus der Ortsmitte Twiste-
dens bis nach Geldern) machen
laut Anbieter“ (Niag-LOOK) „ca.
drei Viertel der Gesamtkosten
aus …“ Was ist das für eine Kal-
kulation eines aus öffentlichen
Mitteln, also von uns Bürgern fi-
nanzierten Unternehmens in
Monopolstellung? Als engagierte
Bürgerin bin ich maßlos ent-
täuscht von der Vorgehensweise
aller Verantwortlichen.

Die Linie 73 mit der neuen Li-
nienführung wird aus beiden
Richtungen aus Richtung Air-
port kommend und aus Rich-
tung Geldern kommend – leider
nur an Schultagen mit fünf Fahr-
ten zum Schulbeginn 1. und 2.
Schulstunde und nach Schulende
5., 6. und 9. Schulstunde einge-
setzt – sehr, sehr gut genutzt!
Wenn der Bus morgens zur ers-
ten Fahrt am Airport startet,

steigen dort bereits Fahrgäste
ein. Hierzu muss man wissen,
dass dort neben dem Airport,
Firmen ansässig sind und sich
dort eine zentrale Übergangsein-
richtung für Flüchtlinge des Lan-
des NRW befindet. Diese nutzen
die Linienführung Richtung Gel-
dern, weil sie dort Sprach- und
Kurse zur Integration besuchen
bzw. dort einkaufen können. In
Wemb steigen zehn Grundschü-
ler ein, die in Twisteden an der
St. Franziskus-Grundschule aus-
steigen und seit Jahren dazu bei-
tragen, den Schulstandort der
Grundschule in Twisteden zu si-
chern! Spätestens zur ersten
Fahrt um 7.20 Uhr ab Grund-
schule Twisteden ist der Bus voll.

Die klassische Linie 73 pendelt
mit folgender Linienführung –
wohlgemerkt an 365 Tagen im
Jahr stündlich von 04.35 Uhr bis
23.48 Uhr - zwischen Kevelaer
Bahnhof – Solegarten –Freizeit-
park Irrland – Ortsmitte Wemb
und dem Airport Weeze. Diese
Linie ist die einzige Anbindung
an die Kevelaerer Stadtmitte für
uns Twistedener und die Ein-
wohner Klein Kevelaers. Diese
startet auch nicht wie in allen an-
deren Ortschaften Kevelaers in
der Ortsmitte Twistedens an der
Haltestellen Kirche oder in Klein
Kevelaer an der Bürgerbus-Hal-
testelle Leegestraße, sondern ca.
ein bis zwei Kilometer von der
Ortschaft entfernt am Freizeit-
park Irrland.

Rita Spitz-Lenzen
Twisteden

Leserzuschriften werden unabhän-
gig davon veröffentlicht, ob die
darin zum Ausdruck gebrachte
Meinung mit der Meinung der Re-
daktion übereinstimmt. Sinnwah-
rende Kürzungen behält sich die
Redaktion vor. Anonyme Zuschrif-
ten werden nicht veröffentlicht.

Bin maßlos enttäuscht

Bereits 2018 setzte sich die
CDU-Fraktion Kevelaer für die
Errichtung einer Boulebahn im
Solegarten St. Jakob ein. Diese
wurde im Zuge der Gestaltung
der Außenanlagen dann auch ge-
baut und die vier Boulebahnen
haben sogar eine turnierfähige
Größe. Die Bahn zieht inzwi-

schen eine Vielzahl von Boule-
Spielern an. Immer wieder wird
die CDU angesprochen, dass ei-
ne Spielanzeigetafel fehle. Die
CDU-Fraktion bittet deshalb die
Verwaltung zu prüfen, ob aus
vorhandenen Finanzmitteln zeit-
nah die Aufstellung einer Spiel-
anzeige möglich ist. Foto: privat

Aufstellung einer Spielanzeigetafel?
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Telefon 0 28 32 / 66 65 • landmetzgerei-kevelaer@gmx.de

Grillfleisch nur auf Vorbestellung, gerne auch
per E-Mail landmetzgerei-kevelaer@gmx.de

Sie bestellen aus unserem Grillsortiment vor – das Fleisch 
liegt dann für Sie im Pfeffergrill zur Abholung bereit.

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11
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energieeffiziente

und BAFA- geförderte
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Klimaanlagen  
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Bewachung von Betrieben
Bewachung von Behörden
Videoüberwachung
Pförtnerdienste · Funkstreife
Alarmaufschaltungen
Digitale Videoüberwachung

www.wachdienstgelderland.de
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OPWIS
SCHROTTPLATZ • WERTSTOFFANNAHME

 Auszahlung für Metalle und Schrotte in bar!
 Nach Absprache auch Abholung möglich. 
 Kostenlose Annahme von Kartonagen, Papier und Pappe

Mo.- Fr. 8 - 12 & 13.30 - 16.30 Uhr, Sa. 8 - 11 Uhr
Tel. 0 28 32 - 930 11 82 · Ossenpaß 5 · 47623 Kevelaer

Ihr Werbepartner !

KEVELAER. Ein Besuch in Ke-
velaer lohnt sich immer. Mit
besonderen Sehenswürdigkei-
ten, historischen Gebäudefassa-
den und dem Solegarten St. Ja-
kob lädt die Wallfahrtsstadt
zum Besichtigen, Entspannen
und Verweilen ein. Ein Spazier-
gang bietet viele Perspektiven
und Sichtweisen auf verschie-
denste Orte – nur die Vogelper-
spektive ist nicht ohne Weiteres
möglich.

In der neuen Reihe „Ich flieg
auf Kevelaer“ stellt das Social-
Media-Team die schöne Stadt
von oben dar und zeigt somit
ganz neue Ansichten davon.

Wie ein Vogel von oben auf
die Welt herab zu blicken, ist -
zumindest in Bild- und Video-
aufnahmen - heute keine Selten-
heit mehr. Mittels Drohnen ist es
möglich, ganz besondere Auf-
nahmen zu machen und sich von
dem Anblick verzaubern zu las-
sen. Das Social-Media-Team des
Kevelaer Marekting hat sich da-
für eine neue Reihe einfallen las-
sen: #ichfliegaufkevelaer. Wort-
wörtlich zeigt die neue Reihe
Aufnahmen, die bei einem Vo-
gelflug entstanden sein könnten.
Die Videos zu den einzelnen Se-
henswürdigkeiten und Orten
sind auf dem YouTube-Kanal
„Mein Kevelaer – Wallfahrtsstadt
Kevelaer“ zu finden. Außerdem
werden die Videos auch auf dem
Instagram Kanal „mein.kevelaer“
zu finden sein. Das erste Video
zeigt die Marienbasilika aus der

Luft. Spannende Aufnahmen zei-
gen, wie das Bauwerk von oben
und entlang der Fassade aussieht.
Die Reihe wird mit weiteren Se-
henswürdigkeiten und Orten
fortgeführt. Alle drei Wochen er-
scheinen neue Videos. „Es lohnt
sich, unsere Social-Media-Kanä-
le im Blick zu behalten, um keine
Aufnahmen zu verpassen. Au-
ßerdem informieren wir auch
über zahlreiche andere interes-
sante Themen in und um Keve-
laer“, sagt das Social-Media-
Team.

Teamarbeit

Ein Team aus Tourismus, Kultur,
Event & Marketing, City-Ma-
nagement und Wirtschaftsförde-
rung bearbeitet die Social-Me-
dia-Kanäle des Kevelaer Marke-
ting.

Interessante Informationen,
bevorstehende Veranstaltungen,
Merchandise-Artikel, Ausflugs-
tipps und vieles mehr erwartet
alle Follower und Fans der Kanä-
le auf Facebook, Instagram, You-
Tube, Pinterest, TikTok und Lin-

kedIn. „Gemeinsam wird an
neuen Reihen und Themen gear-
beitet, damit alle Follower immer
auf dem neusten Stand sind. Die
meisten Foto- und Videoaufnah-
men werden von Kollegen aus
dem Team selbst produziert, so
auch die Aufnahmen der neuen
Reihe“, sagt Verena Rohde, Leite-
rin des Kevelaer Marketing. „Wer
Kevelaer mag, kommt um die
Social-Media-Kanäle eigentlich
nicht herum und wird von den
aktuellen und informativen Posts
und Berichten begeistert sein.“

Alle drei Wochen
erscheint ein neues Video
Social-Media-Reihe #ichfliegaufkevelaer zeigt Sehenswürdigkeiten von oben

Die neue Social-Media-Reihe #ichfliegaufkevelaer ist auf YouTube und Instagram gestartet und
zeigt Kevelaers schönste Orte aus der Vogelperspektive. Foto: © Wallfahrtsstadt Kevelaer

Das Stadtarchiv Kevelaer präsentiert die Open-Air Wanderausstellung #StolenMemory in ei-
nem Container am Mechelner Platz. Im Mittelpunkt stehen der letzte Besitz von KZ-Inhaftierten und die
Frage, wie es heute noch gelingt, diese sogenannten Effekten an Familien der Opfer zurückzugeben? Die
Ausstellung erzählt vom Schicksal von zehn NS-Verfolgten. Mit dem Smartphone können die Besucher
über QR-Codes Videoportraits aufrufen, in denen die Angehörigen zu Wort kommen. Die Ausstellung ist
bis 2. August zu sehen. NN-Foto: Rüdiger Dehnen

WINNEKENDONK. Der Mu-
sikverein Winnekendonk veran-
staltet am Samstag, 12. August,
erneut sein jährliches Weinfest
in der Öffentlichen Begeg-
nungsstätte.

In Zusammenarbeit mit der
Winzerfamilie Brixius-Bölinger
von der Mosel soll den Gästen
guter Wein, gute Unterhaltung
und gute Stimmung geboten
werden. Die Musiker möchten
mit dem Weinfest der Bevölke-
rung wieder einen schönen
Abend bereiten.

Die Veranstaltung beginnt um
18 Uhr mit einem kleinen Däm-
merschoppen des Musikvereins.
Ab 20 Uhr übernimmt die Live-
band „Flash“ den musikalischen
Teil und lädt zum Tanzen ein.
Der Winzer Brixius-Bölinger

wird vor Ort sein und allen in-
teressierten Besuchern im per-
sönlichen Gespräch Wissenswer-
tes zum Thema Wein erläutern.
Für Verpflegung ist gesorgt. Es
ist aber nicht nur Wein im Aus-
schank, auch die Freunde des ge-
pflegten Bieres kommen erneut
auf ihre Kosten und sind herzlich
eingeladen.

Eine Tombola mit attraktiven
Preisen rundet das Programm
ab.

Der Musikverein möchte in
der Öffentlichen Begegnungs-
stätte und auf der Terrasse im
Freien den Gästen ein wenig
„Moselflair“ näherbringen. Der
Eintritt zu dieser Veranstaltung
ist wie in den vergangenen Jah-
ren selbstverständlich erneut frei
für alle.

Weinfest mit Musik
und einer Tombola
Veranstaltung des Musikvereins Winnekendonk

NIEDERRHEIN. Neben den all-
täglichen Aufgaben eines Vereins
gehören auch rechtliche Fragen,
wie zum Beispiel das Gemein-
nützigkeitsrecht, zu den Pflich-
ten. Um sich besser mit den The-
men rund um das Gemeinnüt-
zigkeitsrecht und Steuerrecht
auseinandersetzen zu können,
bietet das Finanzministerium
Mecklenburg-Vorpommern ei-
nen kostenlosen, digitalen „Leit-
faden für Vereine“ an. Daneben
können Interessierte unter ande-
rem auch die aktuelle Auflage
der Broschüre „Steuertipps für
Vereine“ kostenlos unter
www.steuerportal-mv.de/Steuer-
recht/Verein-und-Ehrenamt/
herunterladen. Da sich die Hin-
weise auf Bundesrecht beziehen,
können sie auch für Vereine in
NRW von Nutzen sein.

Leitfaden
für Vereine

KERVENHEIM. Die Falken
vom Radsportverein in Keve-
laer-Kervenheim fuhren zu den
Deutschen Meisterschaft der Ju-
nioren in Albstadt (Baden-Würt-
temberg). Insgesamt hatten es in
der Disziplin 6er Einrad Junio-
ren nur sechs Mannschaften
deutschlandweit geschafft, sich
für die Deutsche Meisterschaften
zu qualifiziert. Verena Nilkens,
Julia Kühnast, Tim Schaffers, So-
phie Jahnke, Kai Schaffers und
Anna Michalik gingen mit der
niedrigsten Schwierigkeit an den
Start. Die Sechs aus Kervenheim
reichten insgesamt 85,60 Punkte
ein. Nach dem Wettkampf stand
fest, dass die Falken den vierten
Platz belegt haben.

Falken holen
vierten Platz
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NIEDERRHEIN. Zur Lage auf
dem Arbeitsmarkt im Juni sagt
Barbara Ossyra, Vorsitzende
der Geschäftsführung der
Agentur für Arbeit Wesel: „Im
Juni hat die Arbeitslosigkeit
saisonal bedingt zugenommen.
Die Schulferien haben in NRW
sehr früh begonnen, was sich
ebenfalls auswirkt. So fanden
bereits die Abschlussprüfungen
zum Ende der Ausbildung statt
und manche Absolventen ha-
ben sich übergangsweise ar-
beitslos gemeldet, was aktuell
zu einer stärken Zunahme der
Jugendarbeitslosigkeit geführt
hat.“

Damit ende vorerst die Früh-
jahrsbelebung, die sich in diesem
Jahr etwas schwächer gezeigt ha-
be. „Dennoch hat sich der Ar-
beitsmarkt in den Kreisen Wesel
und Kleve im ersten Halbjahr
2023 angesichts der vielfältigen
Belastungen grundsätzlich stabil
und mit einem guten Beschäfti-
gungsniveau gezeigt. Im Ver-
gleich zum ersten Halbjahr 2022,
in dem sich die Folgen des russi-
schen Angriffskrieges gegen die
Ukraine noch wenig am Arbeits-
markt bemerkbar machten, fehlt
jetzt die Dynamik. Bei vielen
Unternehmen standen und ste-
hen Unsicherheiten bezüglich
der Energiekosten und der Mate-
riallieferungen im Fokus. Das
hat von Januar bis Juni zu mehr
Entlassungen und nicht verlän-
gerten befristeten Arbeitsverträ-
gen als letztes Jahr geführt. Die

aktive Suche nach Arbeitskräften
war weniger ausgeprägt und jetzt
im Sommer werden erfahrungs-
gemäß weniger Stellen gemel-
det“, so Ossyra. „Wer eine Arbeit
sucht oder die Stelle wechseln
möchte, kann gleichwohl auf
günstige Rahmenbedingungen
treffen. Der Arbeits- und Fach-
kräftebedarf betrifft verschiede-
ne Branchen, sodass Bewerber
bei den Personalverantwortli-
chen gerne gesehen sind. Erfreu-
licherweise konnten davon im
ersten Halbjahr 2023 auch ar-
beitslose Menschen profitieren.
Sie haben häufiger den Wechsel
in den ersten Arbeitsmarkt ge-
schafft als im ersten Halbjahr
2022. Dazu tragen unter ande-
rem berufliche Weiterbildungen
bei, in die wir investieren.“

Lage im Agenturbezirk

Im Juni waren in den Kreisen
Wesel und Kleve 26.014 Arbeits-
lose gemeldet. Gegenüber dem
Vormonat waren das 445 Perso-
nen oder 1,7 Prozent mehr. Der
Vorjahresvergleich zeigt einen
Anstieg der Arbeitslosigkeit um
3.615 Personen oder 16,1 Pro-
zent. Die Arbeitslosenquote
nahm um 0,1 Prozentpunkte auf
6,3 Prozent zu (Vorjahr: 5,5).

Im Bereich der Arbeitslosen-
versicherung (Agentur für Ar-
beit, SGB III) nahm die Arbeits-
losigkeit im Vergleich zum Vor-
monat um 316 Personen oder 4,2
Prozent auf 7.803 Personen zu.

Gegenüber dem Vorjahresmonat
sind es 745 Personen oder 10,6
Prozent mehr. Im Bereich der
Grundsicherung (Jobcenter, SGB
II) werden aktuell 18.211 arbeits-
lose erwerbsfähige Hilfebedürfti-
ge betreut. Das sind 129 Perso-
nen oder 0,7 Prozent mehr als im
Vormonat und 2.870 Personen
oder 18,7 Prozent mehr als im
Juni 2022.

Zum 31. Dezember 2022 (ak-
tuell verfügbare Daten) waren im
Agenturbezirk 252.506 Personen
sozialversicherungspflichtig be-
schäftigt. Das sind 3.015 Perso-
nen oder 1,2 Prozent mehr als im
Dezember 2021. Aus einer Be-
schäftigung am 1. Arbeitsmarkt
meldeten sich im Juni 1.253 Per-
sonen arbeitslos. Seit Jahresbe-
ginn waren es 8.696 Personen,
663 Personen oder 8,3 Prozent
mehr als im gleichen Zeitraum
des Vorjahres. Gleichzeitig mel-
deten sich 1.118 Personen im Be-
richtsmonat aus der Arbeitslo-
sigkeit ab, um eine Beschäfti-
gung am 1. Arbeitsmarkt aufzu-
nehmen. Hier waren es im ersten
Halbjahr insgesamt 6.784 Perso-
nen, 27 Personen oder 0,4 Pro-
zent mehr als im ersten Halbjahr
2022. Im Berichtsmonat melde-
ten die Unternehmen insgesamt
564 neue Stellen. Insgesamt ste-
hen 2.494 Stellen zur Besetzung
offen. Von diesen richten sich
ein Drittel (31,9 Prozent) an Hel-
fer, über die Hälfte (54,2 Pro-
zent) an Fachkräfte und 14 Pro-
zent an höher Qualifizierte.

Gutes Beschäftigungsniveau
Arbeitsmarkt im Bezirk der Agentur für Arbeit Wesel im Juni

KREIS KLEVE. Der Kreis Kleve
hat sich zum Ziel gesetzt, Lö-
cher im Mobilfunknetz gezielt
aufzudecken. Im Frühjahr ist
die Mobilfunkkoordination ge-
startet. Die TÜV Rheinland
Consulting GmbH ist damit be-
auftragt, den Mobilfunkstan-
dard kreisweit zu analysieren
und unzureichende Versorgung
zu erfassen.

Die Mobilfunk-Messbefahrun-
gen, die unterversorgte Gebiete
identifizieren sollen, starten in
den kommenden Tagen. Dazu
sind Teams mit professionellen
Messgeräten im gesamten Kreis-
gebiet unterwegs. Die Messun-
gen finden in enger Abstimmung
zwischen den Städten und Ge-
meinden und dem Kreis Kleve
statt. Die Grundlage der zu be-
fahrenden Gebiete bilden die
von der Bundesnetzagentur be-
reitgestellten Daten aus dem Gi-
gabit-Grundbuch des Bundes so-
wie die Ergebnisse der ersten
Mobilfunkmesswoche des Lan-
des Nordrhein-Westfalen. Diese
hat vom 27. Mai bis 3. Juni 2023
stattgefunden. Bürger waren da-
zu aufgerufen, die Netzverfüg-
barkeit ihrer Mobilfunkanbieter
mit Hilfe der Funkloch-App zu
erfassen. Die Ergebnisse der Ak-
tion wurden landesweit gesam-
melt. Derzeit werden sie aufbe-

reitet und in den kommenden
Wochen veröffentlicht.

Die statistischen Auswertun-
gen über die Anzahl und die
Qualität der Messungen werden
den Mobilfunkkoordinatoren
der Kommunen zur Verfügung
gestellt werden. Für den Kreis
Kleve hat die TÜV Rheinland
Consulting GmbH diese Aus-
wertung der Daten übernom-
men. Zusätzlich erfolgt eine geo-
referenzierte Darstellung für die

Messungen der Mobilfunkmess-
woche im Land in die öffentli-
chen Karten des Gigabitgrund-
buchs, die ebenfalls eine regiona-
le Auswertung ermöglicht.

Beim ersten Blick auf die Da-
ten wird aber bereits deutlich,
dass die aufgezeichneten Daten
der Nutzer in einigen Teilen des
Kreisgebiets – insbesondere in
Grenzbereichen der Mobilfunk-
zellen – nicht mit den berechne-
ten Werten der Bundesnetzagen-

tur übereinstimmen. Die stan-
dardisierten Mobilfunkbefah-
rungen werden hierzu eine wei-
tere punktgenaue Aufnahme der
tatsächlichen Empfangswerte lie-
fern.

Die Daten der unterschiedli-
chen Messungen liefern später
die Grundlage für die Gespräche
mit den Mobilfunknetzbetrei-
bern, um den geplanten Netzaus-
bau im Kreis Kleve voranzubrin-
gen.

Im Kreis Kleve starten nun
die Mobilfunkmessungen
Professionelle Messung soll Funklöcher aufdecken

Mit moderner Messtechnik ausgestattet, sind die mobilen Teams zur Mobilfunk-Messung im gesamten Kreis
Kleve unterwegs. Foto: TÜV Rheinland Consulting GmbH

Sandalen und leichte Schuhe
bringen die Füße wieder ans
Tageslicht – und machen dabei
häufig Probleme sichtbar, die
insbesondere Diabetes-Patien-
ten betreffen. Laut dem Deut-
schen Gesundheitsbericht Dia-
betes leidet jeder dritte Zucker-
kranke unter einer sogenannten
Neuropathie - einer Nerven-
schädigung.

Fünf Warnsignale können da-
bei helfen, Gefahren für Nerven
und Füße zu erkennen: Die Füße
kribbeln oder brennen; sie füh-
len sich taub an; sie nehmen
Temperaturen und Berührungen
nicht mehr richtig wahr; die
Haut an den Füßen ist trocken
und rissig; Wunden verursachen
keine Schmerzen oder heilen
schlecht.

Die Füße signalisieren auf die-
se Weise, dass die langen, beson-
ders anfälligen Nervenbahnen,
die bis in die Zehen reichen, ge-

schädigt sind. Diabetes ist eine
der häufigsten Ursachen für eine
Neuropathie. Wenn es darum
geht, etwas dagegen zu tun, steht
eine gute Blutzuckereinstellung
an erster Stelle.

Aber auch ein Mangel an Vit-
amin B1 kann Neuropathien ver-
ursachen, und dieser Mangel tritt
häufig in Folge eines Diabetes
auf. Er kann durch die Vitamin-
B1-Vorstufe Benfotiamin ausge-
glichen werden, welche vom
Körper deutlich besser aufge-
nommen werden kann als Vit-
amin B1. Dadurch kann Benfo-
tiamin Symptome wie Kribbeln
und Brennen in den Füßen lin-
dern. Doch es gibt noch eine
Reihe von weiteren Maßnahmen,
um mit empfindlichen Füßen
gut durch den Sommer zu kom-
men:
Auf Nummer sicher gehen: Eine
Glasscherbe im Gras oder die
heißen Fliesen im Schwimmbad

können dazu führen, dass unbe-
merkt schwere Wunden oder
Verbrennungen entstehen. Des-
halb besser nicht barfuß unter-
wegs sein, sondern mit beque-
men Schuhen, in die keine klei-
nen Steine geraten sollten.
Richtig bewegen: Geeignete
Gymnastik kann helfen, die Füße
gesund zu erhalten. Spezielle
Fußübungen können die Durch-
blutung fördern, die Muskeln
stärken und dazu beitragen, dass
keine Fehlstellungen entstehen.
Spezielle
Schützen und pflegen: Wer sei-
ne Füße regelmäßig durch
Cremes mit Feuchtigkeit versorgt
und gut vor UV-Licht schützt,
verhindert, dass sie austrocknen
oder unbemerkt durch einen
schweren Sonnenbrand gefähr-
det werden. Wenn dennoch Ver-
letzungen am Fuß entstehen,
sollten diese rasch vom Arzt ver-
sorgt werden.

Fünf Warnsignale der Füße
Sicher durch den Sommer: Nervenschäden erkennen und ausbremsen

Warnsignale wie kribbelnde oder brennende Füße können Hinweise auf Nervenschäden sein.
Foto: djd/Wörwag Pharma/Klausmerz

Bei Kleinkindalter gilt, wer lau-
fen lernt, braucht keine Schuhe.
Die typischen X- Beine, nach in-
nen geknickte Füße oder das
häufige Stolpern über den gro-
ßen Zeh sind in dieser Entwick-
lungsphase normal. Barfuß lau-
fen ist nicht nur für Erwachsene
gesund. Für später oder bei
schlechtem Wetter draußen gilt:
Die ersten Schuhe sollten viel
Bewegungsfreiheit und Boden-
kontakt bieten, damit sich die
Muskeln richtig ausbilden kön-
nen. Vor allem auf die Zehenfrei-
heit kommt es an. Die noch wei-
chen Knochen der Kleinen dür-
fen nicht eingequetscht und ver-
formt werden. Weil sich das Ner-
vensystem von Kleinkindern erst
entwickeln muss, spüren sie
meist noch keinen Schmerz,
wenn der Schuh drückt.

Der richtige Schuh ist gut ei-
nen Zentimeter größer und passt
sich der Form und Bewegung
des Fußes an, nicht umgekehrt.
Fußbett und Einlagen braucht
ein gesunder Kinderfuß nicht.

(dgk)

Richtige Schuhe
sind wichtigGut zu Fuß von Beginn an:  Das

Wachstum ist in der Regel bei
Mädchen mit 14, bei Jungen erst
mit 15 Jahren beendet. Bis dahin
kommt es auf die gesunde Ent-
wicklung der Kinder an. Viele
Eltern vergessen dabei jedoch die
Füße ihrer Sprösslinge. Zu groß,
zu klein, zu steif, zu schwer, zu
ausgetreten oder zu luftundurch-
lässig - die Hälfte der Kinder
trägt schlechtes Schuhwerk. Bla-
sen, eingewachsene Fußnägel,
aber auch Haltungsschäden und
Muskelverkürzungen können die
Folge sein. (dgk)

■ KURZ & KNAPP
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ORIGINALBILDER AUS UNSERER AUSSTELLUNG

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co.KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

KUCHEN 
SONDERVERKAUF

Großer

SCHNELL SEIN LOHNT SICH: 
TRAUMKÜCHEN ZUM SCHNÄPPCHENPREIS!

REDUZIERT

NATÜRLICH 

PLANEN WIR 

WEITERHIN 

 IHRE PERSÖNLICHE 

TRAUMKÜCHE

70
bis zu

WENN WEG, 
DANN WEG!

SOFORT 
VERFÜGBAR

NUR 

NOCH 31 

KÜCHEN 

VERFÜGBAR!

KEVELAER Gewerbering 38a 
Telefon: 02832-97798 0

Unsere Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–19 Uhr, Sa. 10–18 Uhr

Wegen Total-Umbau: 

Alle top ausgestatteten 

Marken-Ausstellungsküchen 

 in Kevelaer müssen raus.

KEVELAER. Mit einer Wasser-
analyse ihres Brunnenwassers
und Beratung zum nachhalti-
gen Umgang mit Wasser unter-
stützte der VSR-Gewässer-
schutz 114 Gartenbesitzer, die
kürzlich den Informations-
stand in Kevelaer besuchten.
„Für ein sinnvolles Wasserma-
nagement in der Stadt ist es
wichtig, wenn die Gartenbesit-
zer zum Bewässern im Garten
nicht das kostbare Leitungswas-
ser verwenden, sondern das
Wasser aus dem eigenen Brun-
nen,“ so Helmut Hartmann,
der sich am Informationsstand
ehrenamtlich engagiert.

Viele Gartenbesitzer stellten in
den vergangenen Jahren fest,
dass Regenwassertonnen bei hei-
ßem und trockenen Wetter
schnell leer sind. Auf diese Weise
bleibe den Hobbygärtnern nichts
anderes übrig, als wieder mit
dem Leitungswasser zu gießen.

Deshalb wird die Bewässerung
mit Brunnenwasser immer wich-
tiger. Wenn mehr Regenwasser
im Garten versickert wird, stellt

die Nutzung des Wassers aus
dem Grundwasserspeicher auch
in Zukunft eine sinnvolle nach-
haltige Lösung dar.

Ziel des Regenwasser-Manage-
ments war früher, große Mengen
des Regenwassers schnell aus
den Siedlungen heraus zu be-
kommen. „Heute weiß man, dass
diese Maßnahmen zum Absin-
ken des Grundwasserspiegels
beitragen. In Zeiten des Klima-
wandels muss dringend ein Um-
denken erfolgen und die Wasser-
verschwendung gestoppt werden.
Es ist wichtig, dass der Grund-
wasserspeicher durch Regenwas-
ser vom Dach aufgefüllt wird“ so
Helmut Hartmann.

Leichter als gedacht

In Kevelaer hat er zusammen
mit Milan Toups am Informati-
onsstand die Bürger beraten.
Vielen Hausbesitzern sei gar
nicht klar, wie einfach so eine
Versickerung im Garten zu reali-
sieren ist. Das Regenwasser kann
in offene Versickerungsmulden

im Garten geleitet werden. Dort
sammelt es sich zunächst, bevor
es nach einiger Zeit im Boden
versickert und so ins Grundwas-
ser gelangt. Durch eine Bepflan-
zung könnten solche Sickermul-
den gut in die Gartengestaltung
integriert werden.

In den letzten Jahren richtete
sich der Fokus besonders auf die
Wassermenge, die zum Plan-
schen im Garten benötigt wird.
Während die Poolfüllung für alle
sichtbar ist, ist es für Gartenbe-
sitzer unvorstellbar, dass ein Ra-
sensprenger bereits in einer
Stunde 600 bis 800 Liter Wasser
über den Garten verteilt. Ein
Großteil davon kommt auch gar
nicht bei den Pflanzen an, weil
das Wasser vorher schon ver-
dunstet ist. Das heißt in einem
heißen und trockenen Sommer
verbrauchen Gartenbesitzer
schon für das Gießen einer klei-
nen Rasenfläche ein Vielfaches
der Wassermenge, die in einen
Pool passt. Der VSR-Gewässer-
schutz stellt fest, dass vor allem
bei der Anlage und Pflege von

Rasen dringend ein Umdenken
stattfinden muss. Der Rasen soll
keine Wasserverschwendung
darstellen

Der englische Rasen mit satt-
grüner Farbe und kurzgeschnit-
ten war einst der ganze Stolz der
Hobbygärtner. Doch in den Jah-
ren mit den trockenen und hei-
ßen Sommern merkten bereits
viele Gartenbesitzer, dass dieser
Rasen viel zu viel Wasser benö-
tigt. „Es ist uns am Informati-
onsstand wichtig Alternativen zu
diesem Rasen aufzuzeigen“, so
Helmut Hartmann. Die Saatgut-
hersteller haben längst reagiert
und bieten Grasmischungen für
trockene Standorte an. Diese
Gräser wurzeln viel tiefer und
können sich noch lange selbst
mit Wasser versorgen. Außer-
dem brauche es nur dort Rasen,
wo Kinder oder Hunde spielen.
Bisherige Rasenflächen, die nur
gelegentlich betreten würden,
können in Zukunft auch durch
flachwachsende, trittfeste Kräu-
ter, wie den bienenfreundlichen
Thymian ersetzt werden.

Wasserverschwendung
im Garten verhindern
VSR-Gewässerschutz unterstützt nachhaltige Nutzung von Brunnenwasser

Helmut Hartmann engagiert sich ehrenamtlich im VSR-Gewässerschutz. Er fährt mit dem Labormobil mit und berät am Informationsstand
Gartenbesitzer. Foto: Marc Gater

KEVELAER. Nach einem ge-
meinsamen Runderlass vom 2.
Juni, der von drei Ministerien
des Landes veröffentlicht wur-
de, erhalten anspruchsberech-
tigte Schüler, die unter die
Schülerfahrkostenverordnung
fallen, ein Deutschlandticket
vom Schulträger. Infolgedessen
erhielten die Schulträger die
Option, auf das Deutschlandti-
cket umzusteigen.

Schüler, die nicht unter die
Schülerfahrkostenverordnung al-
len, haben die Möglichkeit, das
Deutschlandticket zu einem ver-
günstigten Preis von 29 Euro
monatlich zu erwerben. Ziel der
Landesregierung ist es, die Schü-
ler langfristig an den öffentlichen
Personennahverkehr zu binden.
Das Deutschlandticket ermög-
licht allen Nutzenden des öffent-
lichen Personennahverkehrs
deutschlandweite Mobilität zu

einem günstigen Preis. Dies ist
ein Beitrag zur weiteren Verbes-
serung der Mobilität der Schüler,
die dadurch frühzeitig die Vor-
teile des ÖPNV kennenlernen
sollen. Die Wallfahrtsstadt Keve-
laer hat sich als örtlicher Schul-
träger für die Einführung des
Deutschlandtickets entschieden.
Vor allem der Ansatz der Solid-
arfinanzierung für alle Schüler-
gruppen stand bei dieser Ent-
scheidung im Vordergrund.

Anspruchsberechtigte Schüler
der Schulen der Wallfahrtsstadt
Kevelaer erhalten derzeit das
SchokoTicket. Die Kosten dafür
trägt die Stadt. Zusätzlich zahlen
die Anspruchsberechtigten einen
Eigenanteil von 14 Euro (bei
zwei Kindern sieben Euro und
keinen Eigenanteil ab drei Kin-
dern) für die private Nutzung
des SchokoTickets. Das Ticket ist
im gesamten Verbandsgebiet des

VRR gültig. Nicht Freifahrtbe-
rechtigte können derzeit das
SchokoTicket zu einem Preis von
39,40 Euro als „Selbstzahler“ er-
werben. Mit der Einführung des
Deutschlandtickets für das
Schuljahr 2023/2024 bleiben die
Kosten für die Wallfahrtsstadt
Kevelaer als Schulträger neutral.

Denn im Rahmen der Umstel-
lung auf das Deutschlandticket
wird der Differenzbetrag zwi-
schen der jährlichen Zahlung für
das SchokoTicket und der jährli-
chen Zahlung für das Deutsch-
landticket gemäß dem Vertrags-
entwurf des VRR in den Fonds
zur Finanzierung der Selbstzah-
lertickets eingezahlt. Durch diese
Einzahlung in den Fonds wird es
den nicht freifahrtberechtigten
Schülern ermöglicht, das ver-
günstigte Deutschlandticket bei
der NIAG zum Preis von 29 Euro
monatlich zu erwerben. Die an-

spruchsberechtigten Schüler ha-
ben keine zusätzlichen Kosten zu
tragen. Der Eigenanteil ändert
sich nicht. Die entsprechenden
Vertragsunterlagen zur Umstel-
lung auf das Deutschlandticket
für das Schuljahr 2023/2024
wurden zwischen-zeitlich dem
Verkehrsunternehmen (NIAG)
und dem Verkehrsverbund
(VRR) übermittelt. Die Wall-
fahrtsstadt Kevelaer sieht die
Einführung des Deutschlandti-
ckets als einen wichtigen Schritt,
um die Mobilität der Schüler zu
verbessern und den öffentlichen
Personennahverkehr attraktiver
zu gestalten. Die bisherigen
SchokoTickets – selbst wenn
Schüler diese gerade erst erhal-
ten haben – werden in den
nächsten Wochen von der NIAG
ausgetauscht. Vor Schulbeginn
erhalten die Schüler das neue
Deutschlandticket.

Wichtiger Schritt, Mobilität
der Schüler zu verbessern
In Kevelaer löst das Deutschlandticket das SchokoTicket ab
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Jeden Mittwoch
vom 19. Juli bis 23. August 
jeweils von 12-21 Uhr

Der gesellige Freizeitmarkt mit vielen Ständen und Musik

mit Gewinnspiel

Raadhuisplein 4 
NL 5944 ah Arcen 
0031774000027 
info@demaert.nl

De Maert für die besten Pommes und ein gutes Glas Bier!

Juli + August Küche geöffnet von 11.30-20.00 Uhr

Angebot des Monats Juli

Jacques-Pfannekuchen

JEDEN MITTWOCH AB 12.00 UHR
17. JULI BIS ZUM 21. AUGUST

 

 250 MARKTSTÄNDE

 LIVE MUSIK  UNTERHALTUNG

WWW.SFEERMARKTEN.NL
MEDE MOGELIJK 
GEMAAKT DOOR: 

EINTRITT

    FREI

SOMMERMARKT IN ARCEN 

19. JULI BIS ZUM 23. AUGUST

ARCEN. Das kleine idyllisch
gelegene Maasdorf Arcen ver-
wandelt sich auch in diesem
Jahr jeden Mittwoch in den
Sommerferien zu einem attrak-
tiven Jahrmarkt. Vom heutigen
19. Juli bis 23. August finden
im lebhaften Zentrum von Ar-
cen die wöchentlichen Sfeer-
märkte mit zahlreichen Aktivi-
täten statt.

Schlendern, schauen, einkau-
fen und Live-Unterhaltung. Die-
ser große Sommermarkt ist auch
in diesem Jahr wieder einen Ta-
gesausflug für die ganze Familie
wert.

Mehr als 150 Stände

Mehr als 150 Marktstände
schlängen sich durch die Straßen
und Gassen des hübschen Zen-
trums von Arcen. Er zählt mitt-
lerweile zu den größten und
auch schönsten Sommermärkten
in der Region.

So können sich die Besucher
zum Beispiel mit frischem Obst,
regionalen Erzeugnissen und ge-
backenem Fisch ausstatten, die
die gewerblichen und privaten
Trödler anbieten – die Markt-
schreier sind dabei natürlich
nicht zu überhören.

Der Sommermarkt ist mitt-
wochs von 12 bis 21 Uhr geöff-
net. Livemusik und Unterhal-
tung auf der Bühne vor dem al-
ten Rathaus gibt es bis 21.30 Uhr.
Außerdem bieten die Veranstal-
ter jeden Mittwoch ein anderes
buntes Programm für die Besu-
cher an.

Auf der Website www.sfeer-
markten.nl findet man das jewei-
lige Wochenprogramm und wei-
tere ausführliche Informationen.
Auf Facebook können Interes-
sierte übrigens nicht nur Infor-
mationen über die Sommer-
märkte finden.

Attraktiver Sommermarkt
startet am heutigen Mittwoch
Unterhaltung, Musik und Trödelmarkt stehen im Mittelpunkt des Sfeermarktes

Ab heute gibt es auf den Sfeermärkten wieder viel zu entdecken. Foto: Joy van der Koelen

ARCEN. Während des Som-
merabendkonzerts am Sams-
tag, 5. August, werden die Pia-
nisten Sandra und Jeroen van
Veen gemeinsam mit dem Glo-
ckenspielmeister Frank Steijns
in einer speziellen Besetzung
das bekannte Canto Ostinato
von Simeon ten Holt spielen.
Das Konzert findet im Freien
statt auf dem Vorplatz vom
Schloss Arcen, Lingsforterweg
26.

Canto Ostinato, komponiert
von Simeon ten Holt in den Jah-
ren von 1976 bis 1979, ist keine
von A bis Z festgelegte Komposi-
tion, sondern eine „freie“ Form
einer Anzahl von Takten, die die
Spieler nach eigenem Ermessen
wiederholen können. Das Stück
besteht aus 106 Abschnitten, in
denen Melodie und Klang be-
sonders im Vordergrund stehen.

Das Konzert wirkt fast wie ein
Ritual, bei dem das Ergebnis je-
des Mal anders ist. Im Canto Os-
tinato gibt es keine Führung. Das
Stück führt sich sozusagen von
selbst, und es ist die Aufgabe der
Musiker, das Stück auch unter
Berücksichtigung von äußeren
Elementen in die richtige musi-
kalische Richtung zu lenken. Die
Akustik, das Publikum, die At-
mosphäre, alles beeinflusst das
Endergebnis. Die Gäste erleben
das Stück vor Ort in einer Fas-
sung für zwei Flügel und Caril-
lon.

Sandra und Jeroen van Veen

studierten am Konservatorium
in Utrecht. Sie spielten mehrmals
im Concertgebouw in Amster-
dam und auf bekannten Bühnen
in zahlreichen europäischen
Ländern sowie darüber hinaus.

Frank Steijns studierte Violine,
Musiktheorie und Orchesterdiri-
gieren in Leuven und absolvierte
außerdem eine Ausbildung zum
Glockenspielmeister an der Kö-
niglichen Glockenspielschule in
Mechelen. Er ist städtischer Glo-
ckenspielmeister von Maastricht,
Heerlen und Weert und spielt
Geige im Orchester von Andre
Rieu.

Das Konzert beginnt um 20.15
Uhr. Der Eintritt beträgt 15 Euro
pro Person. Getränke anschlie-
ßend auf eigene Kosten. Reser-
vierungen über reserve-
ren@franzpfannerhuis.nl. Weite-
re Informationen unter Telefon
0623/550214 und www.franz-
pfannerhuis.nl. Kostenlose Park-
plätze gegenüber MFA de
Schans. Kostenpflichtiges Parken
am „Kasteeltuinen“.

Konzert mit Glocken
und Flügeln in Arcen
Zu hören ist am 5. August das „Canto Ostinato“

Frank Steijns. Foto: J. Strijckers

KEVELAER.  Wer noch nach
Inspirationen für abwechs-
lungsreiche Sommer-Aktivitä-
ten sucht, für den hat das Keve-
laer Marketing allerlei Angebo-
te im Gepäck. „Wir möchten
den Einheimischen und Gästen
unserer Stadt und des Nieder-
rheins mit vielseitigen Angebo-
ten all‘ unsere Facetten zeigen.
Der Niederrhein hat viel zu bie-
ten, da ist für jede Altersklasse
etwas dabei“, ist sich Verena
Rohde, Leiterin des Kevelaer
Marketings und Wirtschafts-
förderin, sicher.

Einige dieser Angebote stellt
das Kevelaerer Tourismus-Team
nun vor.

Radfahren am Niederrhein 

„Die Knotenpunkte am ge-
samten Niederrhein erleichtern
die Suche und lassen auch eine
spontane Routenänderung zu“,
freut sich Melanie Pastuska vom
Kevelaer Marketing über das An-
gebot. Perfekt also für alle Gene-
rationen. Wie wäre da zum Bei-
spiel eine Tour der Enkelkinder
mit den Großeltern? Vielleicht
sogar (nach Verfügbarkeit) kom-
biniert mit einer ganz naturna-
hen Übernachtung auf dem Zelt-
platz „Anna Fleuth“, wo die
selbst gebackene Pizza aus dem
dortigen Natursteinofen nach ei-
ner schönen Radtour doch be-
sonders gut schmeckt. Ein Fahr-
radtransport mit der Deutschen
Bahn erleichtert die Anreise
nach Kevelaer.

Für die Radel-Erprobten bietet
das Knotenpunktsystem längere
Routen, auf denen sich wunder-
bar der Kreis Kleve oder auch die
benachbarten Niederlande er-
kunden lassen. Abweichend vom
Knotenpunktsystem hat sich das
Tourismus-Team des Kevelaer
Marketings zudem weitere inter-
essante Routen unterschiedlicher
Länge einfallen lassen. Alle Tou-

ren sind über komoot und out-
dooractive abrufbar.

Kevelaers Wanderwege

Wer lieber zu Fuß unterwegs
ist, kann sich über verschiedene
Wanderrouten rund um Kevelaer
freuen. „Von der Spielplatzroute
für Familien über schöne Land-
schaften für Naturfreunde hin zu
den Vitalwanderwegen für Ge-
sundheitsbewusste“, berichtet
Andrea Kirk, Bereichsleiterin
Tourismus. Die Vitalwanderwege
starten im Übrigen alle im Sole-
garten St. Jakob, der damit ein
perfekter Ausgangspunkt für ei-
nen erholsamen Tag ist.

Geschichte und Kultur

Regelmäßig werden das ganze
Jahr hindurch Stadtführungen zu
unterschiedlichen Themen für
Einzelgäste und Familien ange-
boten. „Unser Gästeführer-Team
denkt sich da auch schon mal

ganz einzigartige und originelle
Führungen aus, die es sonst in
dieser Art nicht gibt“, betont
Barbara Dicks vom Tourismus-
Team die Besonderheit der Füh-
rungen. Diese finden mehrmals
monatlich statt und können,
ebenso wie die Vitalprogramme,
spontan besucht werden. Eine
perfekte Ergänzung ist das Nie-
derrheinische Museum mit sei-
nen vielen Dauer- und Sonder-
ausstellungen.

Familienspaß Geocaching

Gemeinsam oder auch alleine
auf Spurensuche gehen! Das Ke-
velaer Marketing hat gleich meh-
rere Touren im Angebot. „Da
sollte für alle etwas dabei sein.
Und wer statt mit dem Handy
lieber mit einem entsprechenden
GPS-Gerät auf die Suche gehen
möchte, bekommt dieses direkt
bei uns zur kostenlose Ausleihe“,
bietet Susanne Mäschig-Kellings
aus der Tourist Information im

Rathaus an.

Quality-Time im Solegarten

Der Solegarten steht in erster
Linie für Gesundheit und Ent-
schleunigung. Das Herzstück bil-
det das muschelförmige begeh-
bare Gradierwerk, das im Som-
mer in seinem Inneren herrliche
Kühle verspricht. Außerdem lo-
cken ein Atemweg mit zwölf Sta-
tionen mit kleinen Videos zu den
Übungen, Liegen und Ruhebe-
reiche rund um das Gradier-
werk, Kneipp-Anlagen, Boulefel-
der, Fitness-Geräte und nicht zu
vergessen der Kinderspielbereich
mit einem brandneuen, integra-
tiven Gerät, auf dem auch kör-
perlich beeinträchtigte Kinder
schaukeln können.

„Wir geben gerne Tipps zur
Nutzung der Angebote sowie
viele Ausflugstipps und verleihen
für die Familien-Challenge auch
das passende Boulespiel“, freut
sich das Team des Informations-

gebäudes im Solegarten St. Ja-
kob.

Kultur und Gesundheit

Mittwoch ist in den Sommer-
ferien in Kevelaer Kinotag und
die Kids können sich auf Unter-
haltung im Konzert- und Büh-
nenhaus freuen. Zudem hat be-
reits der Vorverkauf für Theater-
angebote aller Genres für die
Spielzeit 2023/2024 begonnen.
„Wir beraten gerne und stellen
direkt die Karten aus. Immer ge-
fragt sind diese auch als Ge-
schenk“, betont Monika Metsch
aus der Tourist Information.
Dieses Angebot gibt es übrigens
täglich, da alle Karten und die
meisten Merchandise-Artikel
auch im Informationsgebäude
des Solegartens erhältlich sind.

Erst Kaffee, dann Shopping?

Kevelaers Innenstadt lockt mit
t kleinen Cafés und vielen inha-

bergeführten Geschäften. Da
wird Beratung noch großge-
schrieben. Sei es der Anorak für
die Kleinen oder die Tasche für
die Partnerin. Buchhandlungen
führen viel mehr als nur Bücher
und Modetrends sorgen für Ur-
laubsfeeling. „Der Weg durch die
Innenstadt führt immer auch
über den Kapellenplatz mit Gna-
denkapelle und Marienbasilika.
Ein Ort, an dem ebenfalls tief
durchgeatmet werden kann“,
weist Annika Manthey vom Ke-
velaer Marketing auf die beson-
dere Atmosphäre des Platzes hin.
Hier laden zudem die vielen Ker-
zenstände an der Kerzenkapelle
dazu ein, kurz inne zu halten
und eine Kerze zu entzünden,
für sich oder die Lieben zu Hau-
se – verbunden mit dem stillen
Wunsch nach Gesundheit und
Glück.

Einkaufserlebnis

Historische Straßenführungen,
über 200 denkmalgeschützte
Häuser, eine Vielzahl von Brun-
nen, dazu Geschäfte mit beson-
deren Angeboten machen den
Einkauf in Kevelaer besonders.
Wo sonst darf geduldig direkt
auf mehreren Fahrrädern Probe
gefahren werden, wo bekommt
der Krippen-Fan auch im Som-
mer neue Figuren für den Stall
daheim? „Ganz klar in Kevelaer!
Unsere Gäste kommen aus die-
sem Grunde auch schon mal von
weit her angereist und kombinie-
ren ihren Einkauf mit dem Be-
such unserer Gastronomie, des
Kapellenplatzes und des Solegar-
tens“, wissen Tobias Nelke und
Heinz-Josef Theunissen von der
Wirtschaftsförderung Kevelaer.

Outdoor-Formate

Kevelaer setzt auf gutes (Som-
mer-)Wetter. Frische Luft, Ge-
sundheit, Ambiente – was

braucht es mehr? Atempause mit
Open-Air-Kino, Hundeschwim-
men und Sofa-Konzert sind nur
einige bewährte und neue For-
mate, die Lust auf einen Keve-
laer-Besuch machen. „Mit unse-
ren Angeboten möchten wir
neugierig machen und gleichzei-
tig den Menschen eine wunder-
bare Auszeit bescheren. Zeit zum
Genießen, Aktiv sein und Freun-
de treffen“, berichtet das Veran-
staltungs-Team des Kevelaer
Marketings über sein Angebot.

Geplant oder spontan

Mit diesen Angeboten möchte
das Marketing-Team rund um
Verena Rohde auf das bunte An-
gebot der Wallfahrtsstadt Keve-
laer aufmerksam machen. „Wir
haben hier so viel Potenzial, das
es für uns und unsere Gäste und
natürlich die Kevelaerer zu nut-
zen gilt. Mit unserem breiten
Angebot hoffen wir, alle Alters-
gruppen zu berücksichtigen und
freuen uns auf viele schöne Mo-
mente und Veranstaltungen in
unserer wunderbaren Stadt“,
freut sich Verena Rohde. Und
wer sich nicht festlegen möchte,
sich gern vom Tag überraschen
lassen möchte, reist einfach ganz
gemütlich an und lässt sich in
der Tourist Information beraten.

Weitere Informationen

Alle Informationen gibt es vor
Ort in der Tourist-Information
im Rathaus oder im Informati-
onsgebäude des Solegartens St.
Jakob. Zudem sind hier viele
Tipps zur Tages- und Routenge-
staltung erhältlich.

Alle Blätterkataloge und Ver-
anstaltungen sind zudem im In-
ternet auf der Webseite www.ke-
velaer-marketing.de ersichtlich
und können dort heruntergela-
den oder auch angefordert wer-
den.

Attraktive Sommer-Angebote locken nach Kevelaer
Das Kevelaer Marketing präsentiert vielseitige Möglichkeiten: Für jede Altersklasse ist etwas dabei

Radfahren in Kevelaer und Umgebung – die Knotenpunkten machen es einfach. Foto: Dennis Stratmann
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für die Informatik-Oberstufen-
schüler am Kardinal-von-Ga-
len-Gymnasium Kevelaer wurde
kürzlich ein Projekttag mit kolla-
borierenden Roboter-Cobots
durchgeführt. Sebastian Eickens,
technischer Leiter bei der
KraussMaffei Technologies in
Viersen, legte den Grundstein
für diesen Tag, nachdem er mit
dem Mathematik- und Informa-
tiklehrer seiner Tochter, Markus
Pleger, über einen möglichen
Projekttag über kollaborierende
Roboter - auch im Hinblick auf
„Industrie 4.0“ – ins Gespräch
gekommen war. Die Firma Uni-
versal Robots (Germany) mit

Sitz in München – einer der füh-
renden Hersteller von Cobots –
und die Firma Müller Maschi-
nentechnik aus Düren erklärten
sich bereit, Cobots und Schu-
lungspersonal für den Projekt-
Tag zur Verfügung zu stellen. In
beiden Oberstufenkursen wur-
den im Vorfeld des Projekttages
bei der Online-Academy von
Universal Robots Lernmodule
bearbeitet und sich so schon the-
oretisch an die Robotermodelle
und deren Programmierung her-
angetastet. Unterstützt von den
Herren Schmitz und Wallstein
(Müller Maschinentechnik),
Herrn Eickens und den Informa-

tiklehrkräften Angelika van de
Locht und Markus Pleger durf-
ten die Schüler beginnen, die
drei mitgebrachten Cobots zu
programmieren. Während der
Praxisphase arbeiteten die Schü-
ler intensiv, unterstützten sich
gegenseitig und sahen es mit Hu-
mor, als der Cobot zunächst
nicht so arbeitete wie gewünscht.
Es wurde jedoch immer eine Lö-
sung im Team gefunden und al-
len gelang es, ihre Ziele umzuset-
zen. Am Ende der Veranstaltung
waren alle begeistert, wie einfach
und vielfältig Cobots zu pro-
grammieren und einzusetzen
sind. Foto: privat

Kollaborierenden Roboter-Cobots

Ein voller Erfolg war wieder das
diesjährige Pfingstzeltlager der
DLRG OG Kevelaer. 65 Kinder
und Betreuer verbrachten vier
Tage mit Spiel und Spaß rund
ums Thema Bauernhof. Wie
praktisch, dass sich das Lager di-
rekt auf einer Wiese eines Bau-
ernhofes befand. So konnten die
Kinder hautnah erleben, wie es
auf einem Bauernhof zugeht.

Highlight waren natürlich die
frisch geborenen Kälbchen. Auf
dem Programm standen außer-
dem die traditionelle Lagertaufe,
eine Nachtwanderung, bei der
der entführte Bauer wieder ge-
funden werden musste, ein Pos-
tenlauf mit den Fahrrädern und
eine Bauernhofolympiade. Zen-
trum des Lagers war wie immer
das große Feuer, das besonders

abends zum gemütlichen Singen,
Stockbrotbacken und Aufwär-
men einlud. Nach vier Tagen
chlossen die Eltern ihre kleinen
Abenteurer, die zwar erschöpft,
aber sehr glücklich waren, wie-
der in die Arme. Somit freuen
sich alle schon aufs nächste Jahr
und natürlich auf das Sommerla-
ger in den Sommerferien.

Foto: privat

DLRG-Ortsgruppe Kevelaer auf dem Bauernhof

Nach vier Jahren coronabeding-
ter Pause hielten die Musiker des
Tambourcorps Weeze (TCW)
wieder ihr geliebtes Vogelschie-
ßen ab. Zunächst trafen sie sich
am Friedhof, um mit einer
Kranzniederlegung der Verstor-
benen zu gedenken. Mit klingen-
dem Spiel zogen sie durch den
Ort zum Weezer Waldhaus, wo
zügig mit dem Schießen begon-
nen wurde. Mit dem 81. Schuss

holte sich Stefan Arzt den rech-
ten Flügel, gefolgt von Frank
Wennekers, der sich mit 162.
Schuss den linken Flügel sicher-
te. Marius Peters schoss den
Kopf mit dem 183. Schuss ab, ge-
folgt von seinem Vater Michael
Peters, der sich mit dem 237.
Treffer den Schwanz schnappte.
Jetzt entbrannte ein spannender
Kampf um die Königswürde.
Traditionell stehen beim TCW

immer genügend Anwärter zur
Verfügung, was ein sehenswertes
Finale zur Folge hatte. Mit dem
375. Schuss holte Uwe Magney
den Vogel von der Stange. Er er-
nannte Melanie Popowski und
Frank Wennekers zu seinen Mi-
nistern. Den Tag ließen die Mu-
siker beim Kränzen ausklingen.
Von links: Frank Wennekers,
Uwe Magney und Melanie Po-
powski. Foto: privat

Uwe Magney schießt den Vogel ab

KREIS KLEVE. Der Bundes-
tagsabgeordnete Stefan Rouen-
hoff (CDU) wirbt jetzt bei Fa-
milien im Kreis Kleve dafür,
sich als Gastfamilien für das
Parlamentarische Paten-
schafts-Programm (PPP) zu
melden.

Bei dem PPP handelt es sich
um ein gemeinsames Programm
des Deutschen Bundestages und
des US-Kongresses. Es steht un-
ter der Schirmherrschaft der
Bundestagspräsidentin Bärbel
Bas und ermöglicht deutschen
Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen, ein Jahr in den Ver-
einigten Staaten zur Schule zu
gehen und zu leben. Gleichzeitig
haben amerikanische Schüler die
Möglichkeit, ein Jahr lang in
Deutschland zu verbringen und
die deutsche Kultur und Sprache
kennenzulernen. Das PPP ist ei-
ne einzigartige Gelegenheit für
junge Menschen, internationale
Erfahrungen zu sammeln, ihren
Horizont zu erweitern und inter-
kulturelle Fähigkeiten zu erlan-
gen. Stefan Rouenhoff erklärt
hierzu: „Das Parlamentarische
Patenschafts-Programm bietet
aber nicht nur Jugendlichen und
jungen Erwachsenen, die am
Austausch teilnehmen, neue und
wertvolle Erfahrungen. Auch
Gastfamilien erhalten immer
wieder spannende Einblicke in

kulturelle Besonderheiten und
unterschiedliche Sichtweisen auf
der anderen Seite des Atlantiks.
Häufig entstehen auch Kontakte
und Freundschaften, die ein Le-
ben lang halten. Ich ermutige
deshalb auch Familien aus dem
Kreis Kleve, als Gastfamilie für
US-amerikanische Schülerinnen
und Schüler sowie junge Er-
wachsene zur Verfügung zu ste-
hen und diesen einzigartigen
Austausch zu ermöglichen.“

Die Rolle einer Gastfamilie ist
von großer Bedeutung. Die Gast-
familien öffnen ihre Türen und
Herzen für einen jungen Men-
schen aus den USA und bieten
ihm ein Zuhause während seines
etwa einjährigen Aufenthalts. Je-
de Familie, die bereit ist, ein
Zimmer zur Verfügung zu stel-
len und Interesse daran hat, ei-
nen jungen Menschen aus den
USA in ihren Alltag zu integrie-
ren, kann sich bewerben. Fami-
lien, die sich als Gastfamilien für
das PPP im kommenden Jahr en-
gagieren möchten, werden gebe-
ten, sich mit dem Referat „Inter-
nationale Austauschprogramme
des Deutschen Bundestages“, Te-
lefon 030/227-37948, E-Mail:
ppp@bundestag.de in Verbin-
dung zu setzen. Weitere Infos
und Anmeldeunterlagen unter
www.bundestag.de/europa_in-
ternationales/ppp/.

Gesucht: Gasteltern
Für Parlamentarisches Patenschafts-Programm

KREIS KLEVE. Der Klimawan-
del ist allgegenwärtig. Nicht zu-
letzt aufgrund von medialen Be-
richterstattungen über soge-
nannte Klimakleber und Co.
heizt das Thema den gesell-
schaftlichen Diskurs immer wei-
ter an.

Doch was sind die wissen-
schaftlichen Erkenntnisse zum
Klimawandel? Welche Einflüsse
gibt es tatsächlich und welche
Auswirkungen haben sie auf den
gesamten Globus, aber auch auf
Deutschland und den Nieder-
rhein?

Diese und noch viele weitere
Fragen werden in dem zweitägi-
gen Kompaktkurs jeweils mitt-
wochs am 23. und 30. August, je-
weils von 17.30 bis 19 Uhr, be-
handelt und ausführlich auf wis-
senschaftlicher Basis erklärt. Ge-
leitet wird der Kurs von Lucas
Artz, Bachelor in Geographie,
Sozialwissenschaften und Italie-
nisch auf Lehramt.

Ziel des Kurses, der im Kreis-
bildungswerk (KBW) Kleve,
Wasserstr. 1, stattfindet, ist wis-
senschaftlich-objektiv einen
Blick auf den Klimawandel zu
bekommen und den Klimawan-
del nicht politisch-instrumenta-
lisiert wahrzunehmen. Für die
Diskussion über politische
Schlussfolgerungen ist am Ende
des Kurses dennoch Platz.

Die Kursgebühr beträgt 14,50
Euro. Information und Anmel-
dung: KBW Kleve, www.kbw-
kleve.de oder per Telefon:
02821/721525.

Kompaktkurs
Klimawandel

WEEZE. Ein Oktoberfest wird in
diesem Jahr nach einer langen,
Pandemie bedingten Pause wie-
der im Bürgerhaus Weeze gefei-
ert.

Der Termin dafür ist Samstag,
30. September. Los geht die gro-
ße Party ab 18 Uhr. Für Live-
Musik und ausgelassene Stim-
mung sorgen dann die „Nieder-
rheinischen Gipfelstürmer“.

Wer noch kein Ticket hat,
kann dieses im Büro für Kultur
und Tourismus im Weezer Rat-
haus während der allgemeinen
Öffnungszeiten erwerben. Der
Eintritt kostet 30 Euro pro Per-
son und beinhaltet zusätzlich ei-
ne halbe Maß und eine Speise
nach Wahl, die beim Kauf der
Eintrittskarte bereits ausgewählt
wird.

Oktoberfest im
Bürgerhaus
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Widder
21.03.-20.04.
Es ist nicht nur Glück, 
wenn die Dinge sich 
jetzt zum Guten 

wenden. Sie haben ja auch eine 
Menge Vorarbeit geleistet. Die Sterne 
aktivieren Ihre Schokoladenseite. 
Nutzen Sie das ruhig aus.

Stier
21.04.-21.05.
Gibt es zur Zeit – für 
Sie allein oder mit an-
deren – etwas Wichti-

ges zu klären, werden Sie momentan 
noch keine geeignete Lösung � nden. 
Für Liebesangelegenheiten ist dies 
keine unbedingt günstige Zeit.

Zwilling
22.05.-21.06.
Grundlegende Ent-
scheidungen werden 
Sie jetzt mit sich allein 

abmachen müssen. Gespräche mit 
anderen helfen Ihnen aber, Ihren 
eigenen Standpunkt zu klären und zu 
behaupten.

Krebs
22.06.-22.07.
Geschenkt wird 
Ihnen jetzt nichts. 
Mit ein wenig 

eigenem Einsatz gelingt es Ihnen 
aber, die Erwartungen anderer zu 
übertre� en und Kompetenz zu 
beweisen.

Löwe
23.07.-.23.08.
Schonen Sie Ihre 
körperlichen und 
nervlichen Kräfte und 

sorgen Sie für Entspannung. Lassen 
Sie unwichtige Arbeiten einfach liegen 
und entscheiden Sie, wie Sie die ge-
wonnene Zeit für sich nutzen können.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Ihre guten Absichten 
in allen Ehren, aber 
wenn Sie sich nicht 

übernehmen wollen, müssen Sie 
jemanden ins Vertrauen ziehen 
und wohl auch einen Teil der Arbeit 
abgeben.

Waage
24.09.-23.10.
Falls Sie meinen, eine 
Entscheidung tre� en 
zu müssen, brauchen 

Sie nichts zu überstürzen. Ab dem 
Wochenende werden Sie die Dinge 
schon wieder weniger wichtig neh-
men als davor.

Skorpion
24.10.-22.11.
Ihre körperlichen 
Kräfte sind leider 
etwas angeschlagen. 

Akzeptieren Sie, dass auch Ihrem Leis-
tungsvermögen Grenzen gesetzt sind. 
Den täglichen Stress sollten Sie lieber 
auf ein Minimum reduzieren.

Schütze
23.11.-21.12.
Da Sie Spaß an der
Sache haben, kom-
men Sie mit Riesen-

schritten voran. In der Liebe sollten 
Sie aber noch abwarten – besonders 
wenn Gefühl und Verstand sich nicht 
einig sind.

Steinbock
22.12.-20.01.
Auch wenn es 
momentan danach 
aussieht, als ob Ihre 

Pläne aufgehen: Halten Sie sich 
lieber noch eine Hintertür o� en, 
bevor Sie bindende Zusagen 
machen.

Wassermann
21.01.-19.02.
In mindestens einem 
Lebensbereich sollte 
es eine au� allend 

günstige Entwicklung geben. 
Nehmen Sie die Dinge selbst in 
die Hand, ist dort sehr viel mehr 
möglich.

Fische
20.02.-20.03.
Es kann sein, dass 
Sie jetzt in einer 
wichtigen Ange-

legenheit etwas ins Schwimmen 
geraten. Verzichten Sie einfach für 
eine Weile darauf, sich festzule-
gen.

So stehen Ihre Sterne
KW 29 2023

Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen 

Sie uns an: 
Tel. 0 28 31/9 77 70 39 

Niederrhein Nachrichten

Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung 
reservieren möchten, 

 dann rufen Sie uns an: 
Tel. 0 28 31 / 977 70 -0 

Niederrhein Nachrichten

WETTEN. Auf ein rundum ge-
lungenes WBO-Turnier inklu-
sive Ermittlung der Vereins-
meister blickt der Reit- und
Fahrverein von Bredow Wetten
zurück. Trotz des heißen Wet-
ters gab es keine wetterbeding-
ten Ausfälle, und es wurde an
beiden Tagen sehr guter Sport
geboten.

Da samstags alle Dressuren ge-
ritten wurden, stand der Sonntag
im Zeichen der Springprüfungen
und begann mit einem Spring-
reiter-WB, bei dem die Richte-
rinnen Alice Brendgens und
Yvonne Höveler jeden Ritt kom-
mentierten und den überwie-
gend jungen Reitern Tipps mit
auf den Weg gaben. Fair Play
zeigten die Finalistinnen des
letzten Springens am Sonntag,
dem A-Springen mit Stechen.
Amelie Fehlemann mit Querido
As und Victoria Kempen mit
Despasito verzichteten den Pfer-
den zuliebe auf ein Stechen und
teilten sich den Sieg.

Aufgrund der Gewitter-War-
nung für den Kreis Kleve musste
die beliebte Jump-and-dog-Prü-
fung ausfallen und so endete der
Tag mit der Ehrung der Vereins-
meister.

In der Führzügelklasse freute
sich Zoe Steegmanns auf Little
Food über die Schärpe, während

Ida Coenen mit Vacalos in der
Reiterprüfung an die Spitze ritt.
Vereinsmeisterin der Jugend im
Springen wurde Violet Schubert
mit Dornik’s Toffee.

Die beiden konnten auch die
Kombi-Wertung Dressur und
Springen der Jugend für sich ent-
scheiden, während Marie Linke,

die Venezuelas Dream Team ritt,
die Dressur-Wertung der Jugend
gewann. Bei den Senioren erritt
Victoria Kempen zwei Vereins-
meister-Titel. Auf Despasito ge-
wann sie sowohl die Spring-Wer-
tung als auch die Kombi-Wer-
tung Dressur und Springen, An-
na-Lena Gellen erzielte mit Rot-

käppchen in der Dressur-Wer-
tung Senioren das beste Ergeb-
nis.

Der Reitverein von Bredow
Wetten dankt noch einmal allen
Helfern für ihre tatkräftige Un-
terstützung, ohne die das Turnier
nicht hätte durchgeführt werden
können.

Rotkäppchen siegt in
der Dressur Senioren
Reit- und Fahrverein von Bredow Wetten hatte zum WBO-Turnier geladen

Die Vereinsmeister der Reit-und Fahrvereins von Bredow Wetten, von links: Viktoria Katarina
Kempen auf Despasito, Anna Lena Gellen auf Rotkäpchen, Violet SchuDieert auf Dornik´s Toffee, Marie
Linke auf Venezuelas Dream Team, Zoe Stegmanns auf Little Food und Ida Coenen auf Vacarlos. Ganz
rechts die Vereinsvorsitzende Annette van Stephoudt. Foto: Raphael Tedurski

KEVELAER. Lieber noch mal
schauen und nachfragen, ob al-
les ok ist: „Da hängt unter Um-
ständen ein Leben daran“,
warnte Diakonie-Mitarbeiter
Tim Rambach noch ein letztes
Mal. Dann überreichte er den
Absolventen des Kurses ihren
Kletterschein „Indoor-Topro-
pe“ des Deutschen Alpenver-
eins (DAV).

Das haben die Schüler der Ge-
samtschule Kevelaer und des
Städtischen Kardinal-von-Galen
Gymnasiums gelernt: andere
Kletterer zu sichern. „Indoor“
bedeutet in dem Fall Klettern an
künstlichen Kletterwänden. To-
prope meint eine bestimmte Art
des Kletterns, bei der das Seil be-
reits am Ende der Kletterroute
hängt. Die Idee zum Kletterkurs
hatten Tim Rambach, Diakonie-
Mitarbeiter der Suchtprävention,
und Cornelius Niederholz,
Schulsozialarbeiter am Kevelae-

rer Schulzentrum. „Wir freuen
uns, dass sich fünf Teilnehmende
für den Kurs angemeldet haben
und sich das Klettern und vor al-
lem das Sichern zutrauen“, so
Niederholz. „Man konnte mer-
ken, wie sich während der Ein-
heiten das Vertrauen und die
Kommunikation untereinander
verändert hat“, ergänzte Ram-
bach.

Bevor aber die Teilnehmer die
Karte in den Händen halten
konnten, nahmen sie an fünf
Einheiten und einer abschließen-
den Prüfung teil. Während der
Einheiten werden vor allem Si-
cher- und Kletterpraxis behan-
delt. Auf dem Programm stan-
den unter anderem Partner-
check, Sichern, ein Falltest, der
Anseilknoten und verschiedene
Kommandos. Sie sind in der
Kommunikation zwischen Klet-
terer und Sicherungsperson nö-
tig, damit der eine weiß, was der

andere tut.
„Ich mag das Klettern und fin-

de es eine schöne Erfahrung, an-
dere Menschen zu sichern“, be-
richtet Lars Klein (14) aus Keve-
laer. Er ist neben Iwana Ryska,
Sören van Berlo und Maximilian
van de Loo einer der neuen To-
prope-Karten-Besitzer. „Man
muss sich konzentrieren kön-
nen“, benennen die Teilnehmen-
den eine Voraussetzung des „Si-
cherns“.

Ein wenig Kraft in den Fin-
gern, Armen und Beinen kommt
jedem Hobby-Kletterer zu Gute.
Mit der Ausbildung verpflichten
sich die Schüler auch, weiter zu
machen: „Was ihr heute könnt,
vergesst ihr sonst wieder“, mahn-
te Rambach. Im Schulzentrum
Kevelaer steht zum Beispiel ein
Kletterbaum, an dem die Karten-
besitzer ihre neu erworbenen Fä-
higkeiten vertiefen können.

Im Rahmen der Arbeit der

Fachstelle Suchtprävention
macht Tim Rambach regelmäßig
Kletterangebote in Kirchenge-
meinden und Einrichtungen. Sie
dienen dazu, dass Teilnehmer die
Übernahme von Verantwortung,
den Umgang mit „Macht und
Ohnmacht“ sowie Team- und
Vertrauensbildung kennenler-
nen.

Sie erfahren ebenso eine Stär-
kung des Selbstbewusstseins. Ein
wichtiger Aspekt ist die Ausein-
andersetzung mit eigenen Ängs-
ten. Beim Klettern werden Gren-
zen kennengelernt und diese teil-
weise verschoben. Gleichzeitig
lernen die Teilnehmenden etwas
Neues, nämlich richtig Klettern
und Sichern.

Die Ausbildung für die Schüler
ist mit einem Eigenanteil von
zehn Euro pro Person sehr güns-
tig, den Rest der Kosten über-
nahm die Wallfahrtsstadt Keve-
laer.

Mit der Top-Rope Karte
gesichert in die Höhe
Mit der Ausbildung verpflichten Schüler sich, weiterzumachen

Die erfolgreichen Absolventen des Kurses halten ihren Kletterschein „Indoor-Toprope“ des Deutschen Alpenvereins (DAV) in den Händen.
Foto: privat
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Da ist mehr für mich drin.

„Für Daheimgebliebene“ fand
am vergangenen Samstag die
Straßenparty in Weeze statt. Auf
dem Alten Markt, im Ortskern,
wartete ein buntes kulinarisches
und musikalisches Programm
auf die Gäste. Auch an die klei-
nen Besucher wurde gedacht.
Nach der offiziellen Eröffnung
der Straßenparty durch Bürger-
meister Georg Koenen sorgte
Rrainer Niersmann mit seinem
Programm für Familien-Bewe-
gung (Bild oben). Später gab es
noch Livemusik mit der Band
„X.O. Band“; begleitet von som-
merlichen Erfrischungen an der
Cokctailbar. Ein Highlight war-
tete auf alle Skateinteressierten.

Sie konnten ihre Geschicklich-
keit beim mobilen Skatepark auf

dem Cyriakusplatz vor dem Rat-
haus erproben. NN-Fotos: R. Dehnen

Bunte Straßenparty in WeezeZum ersten Mal fand am vergan-
genen Wochenende das kosten-
lose Kevelaerer Drehorgelfest
statt. Mit knapp 30 Drehorgel-
spielern im Alter von 18 bis 93
Jahren aus dem gesamten Bun-
desgebiet hatte sich Festival zum
Ziel gesetzt, die einzigartige Welt
der Drehorgelmusik zum Leben
erwecken. Denn seit 2017 gelten
nicht nur die Königin der Instru-
mente, die Orgel, sondern auch
ihre kleinen Schwestern, die
Drehorgeln und ihre Musik
durch die UNESCO als immate-
rielles Kulturerbe. Das Kevelae-
rer Drehorgelfest sollte die Freu-
de an der Drehorgel präsentieren
und die kulturelle Bedeutung für
alle Altersklassen erlebbar ma-
chen. Ein Höhepunkt des Festi-

vals war sicherlich das Konzert
im idyllischen Solegarten. Auch
in drei Pflegeheimen traten die
Drehorgelspieler auf. Krönender

Abschluss des Ganzen war das
Drehorgelkonzert in der Marien-
basilika.

NN-Fotos: Rüdiger Dehnen

Erstes Drehorgelfest in Kevelaer

Aufgrund der hohen Nachfrage
bietet die DLRG ab Dienstag, 8.
August wieder einen Erwachse-
nenschwimmkurs im Kevelaerer
Hallenbad an. Der Erwachsenen-
schwimmkurs ist für alle Perso-
nen ab 15 Jahren gedacht, die das
Schwimmen nie erlernt haben
und/oder Respekt vor dem Ele-
ment Wasser haben. Der Kurs

geht über 15 Wochen und findet
jeden Dienstag in der Zeit von
18 bis 19 Uhr im Hallenbad in
Kevelaer statt. An Feiertagen
und in den Weihnachtsferien
findet der Kurs nicht statt. Die
dadurch ausfallenden Termine
werden hinten angehängt. Die
Kursgebühr beträgt 100 Euro pro
Person und beinhalten eine Jah-

resmitgliedschaft für 2023 in der
DLRG OG Kevelaer. Details zu
den Kursen, zur Anfahrt und zur
Anmeldung gibt es unter
www.kevelaer.dlrg.de. Bei Rück-
fragen kann man sich an per E-
Mail an Björn Saborowski bjo-
ern.saborowski@kevelaer.dlrg.de
wenden.

Foto: DLRG

Schwimmkurse für Erwachsene
Kürzlich hat der TSV Weeze sei-
nen neuen Kunstrasenplatz feier-
lich eingeweiht. Im Vorfeld hat-
ten die Vereinsmitglieder in ei-
ner großen Spendensammelakti-
on, an der sich viele Sponsoren
beteiligten, die entsprechenden
Mittel eingeworben, um den al-
ten Platz in eine moderne Kunst-
rasenfläche zu verwandeln. Die
Volksbank an der Niers war

ebenfalls mit von der Partie und
unterstützte den Verein darüber
hinaus bei der Anschaffung eines
Reinigungsgerätes für den neuen
Spielgrund.

Denn der TSV kümmert sich
in Eigenregie um die regelmäßi-
ge Pflege, damit die Mitglieder
auch sehr lange Freude am neu-
en Spielfeld haben. Die Vereins-
vertreter Stefan Bongaerts (Platz-

wart), Georg Pauls (Sportplatz-
ausschuss und Ehrenvorsitzen-
der) und Willi Halmanns (1.
Vorsitzender) bedankten sich bei
Geschäftsstellenleiter Arnd Fee-
gers von der Volksbank in Weeze
für die großzügige Spende. Auf
dem Foto (v.l.): Stefan Bongaerts,
Arnd Feegers, Georg Pauls und
Willi Halmans.

Foto: Thomas Momsen

Ein Pflegegerät für den neuen Kunstrasenplatz

KREIS KLEVE. Der Kreis Kleve
beginnt am Donnerstag, 20. Juli,
mit Unterhaltungsmaßnahmen
an der Kevelaerer/Twistedener
Straße (K36) in der Wallfahrts-
stadt Kevelaer, Ortsteil Twiste-
den.

Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich am Mittwoch, 26. Juli
abgeschlossen sein. Zwischen der
Einmündung Grüner Weg und
dem Kreisverkehr Dorfstraße/Im
Auwelt wird die Deckschicht der
Fahrbahn im so genannten
„Dünne Schicht im Kaltein-
bau“-Verfahren erneuert.

Für die Dauer der Arbeiten
wird der betroffene Abschnitt
voll gesperrt. Die Umleitungs-
strecke verläuft über die Weller
Landstraße und Auf der Schanz.
Aufgrund der stark begrenzten
Verfügbarkeit der Spezialbaufir-
ma ist die Ausführung aus-
schließlich im genannten Zeit-
fenster möglich. Mit Blick auf die
Zufahrt zum Freizeitpark „Irr-
land“ und die Anfahrt zum Mu-
sikfestival Parookaville hat die
Kreis Kleve Bauverwaltungs
GmbH das Verkehrskonzept mit
der zuständigen Straßenver-
kehrsbehörde Wallfahrtsstadt
Kevelaer sowie weiteren Beteilig-
ten, zu denen unter anderem die
Polizei, der Rettungsdienst und
das Ordnungsamt gehören, abge-
stimmt. Sie sehen die Zufahrts-
möglichkeiten wie folgt uneinge-
schränkt gegeben: Die Zufahrt
zum Irrland ist aus Richtung
Geldern über die Lüllinger Stra-
ße, Genieler Straße, Twistedener
Straße, Lüllinger Straße und
Dorfstraße (K17) sowie aus
Richtung Wallfahrtsstadt Keve-
laer über die Weller Landstraße
(L491), Auf der Schanz und Im
Auwelt (K17). möglich.

Die Anfahrt zum Airportge-
lände führt von der B9 über die
Weller Landstraße (L491), Auf
der Schanz und Wember Straße
(L361). Die Zufahrt zum Festi-
valgelände erfolgt aus allen Rich-
tungen ausschließlich über die
B9 bis Weeze über den Willy-
Brand-Ring (L5) und die Weller
Straße(L361). Für alle Festival-
Besucher ist die Anfahrt weiträu-
mig ausgeschildert.

Die Anlieger müssen während
der gesamten Bauphase mit er-
heblichen Einschränkungen und
Behinderungen durch Baufahr-
zeuge und Arbeitsmaschinen
rechnen. In Abstimmung mit der
bauausführenden Firma und un-
ter Berücksichtigung der Bautä-
tigkeiten können sie ihre Grund-
stücke erreichen. Der Rettungs-
dienst kann sowohl Twisteden
und Lüllingen als auch das Irr-
land mit Sonderrechten über den
Radweg erreichen.

Die Bauzeit beträgt sieben Ta-
ge. Der Kreis Kleve investiert für
die gesamte Maßnahme rund
130.000 Euro. Ansprechpartner
für die Baumaßnahme ist die
Kreis Kleve Bauverwaltungs Ge-
sellschaft (KKB), erreichbar für
alle Interessenten unter Telefon
02821/97709-0.

Neue Deckschicht
für Kreisstraße



Es laden 
freundlichst ein: 

Ihre Schausteller

in Kleve
noch bis zum 23. Juli 2023

auf dem Festplatz am Spoykanal mit
tollen Attraktionen!

Donnerstag, 20. Juli:
FAMILIENTAG
Sonntag, 23. Juli: 

FRÜHSCHOPPEN
von 12-14 Uhr, Bier 1,50 € und reduzierte 

Preise an den Kinderfahrgeschäften.

Großes Höhenfeuerwerk
(gegen Einbruch der Dunkelheit) Pa
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Tipps und Termine 

jeden Freitag im NN-E-Mail-Newsletter

Alle Termine übersichtlich auch im 
Online-Veranstaltungskalender auf 
events.niederrhein-nachrichten.de
Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!
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Zukunft für Kinder !

Den Kleinsten KRAFT 
zum Leben schenken.

GEMEINSAM STARK 
FÜR KINDER.

� � � �    
 � e � � :

worldvision.de/ 
starthelfer

M� r� � :

Endlich wieder Tag der offenen
Tür bei „Starlight Express“ in
Bochum. Vier Jahre mussten die
Fans des Rollschuh-Musicals auf
diesen besonderen Tag warten.
Wie immer zum Ferienende in
NRW öffnet Starlight Express die
Türen für einen exklusiven Blick
hinter die Theater-Kulissen: Am
Dienstag, 1. August, von 12 Uhr
bis 18 Uhr lockt der „Open Day“
unter anderem mit Backstage-
Rundgang, Foto-Aktionen, Kin-
derschminken oder der traditio-

nellen Versteigerung von Erinne-
rungsstücken an den Bochumer
Stadionring. Natürlich sind auch
die Stars an diesem Tag auf dem
Theatervorplatz unterwegs und
nehmen sich Zeit für ihre Fans.
Der Eintritt ist frei. Beim Fan-
wettbewerb auf dem Showtruck
vor dem Theater präsentieren
sich kleine und große Musical-
Freunde in den Kategorien Tanz,
Gesang und Kostüm dem Publi-
kum und der Darsteller-Jury. Al-
le Informationen rund um die

Anmeldung für den Wettbewerb
finden Interessierte unter
www.starlight-express.de. Wer
sich dagegen immer schon ge-
fragt hat, wie die außergewöhnli-
che Licht- und Bühnentechnik
im Starlight Express-Theater
funktioniert, erhält in zwei Ska-
te- und Technik-Shows einen
spannenden Einblick. Gastrono-
mische Angebote und Live-Mu-
sik runden den Tag ab. Ebenso
wird es für alle Fans ein beson-
deres Ticketangebot geben, wel-

ches nur 24 Stunden lang vor Ort
und online buchbar sein wird.
Nach dem spannenden Pro-
gramm geht es direkt rasant wei-
ter: Um 18.30 Uhr startet die re-
guläre Vorstellung. Der Erlös des
Tages geht an die Deutschen
Kinderhospiz-Dienste sowie an
den ambulanten Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Löwenzahn in
Bochum. Einen aktuellen Pro-
grammablauf wird es kurz vor
dem Tag der offenen Tür auf der
Homepage geben. Foto: privat

Tag der offenen Tür bei „Starlight Express“

Im offenen Atelier „Junge Wilde“
des Niederrheinischen Museums
in Kevelaer können sich junge
Kreative an jedem dritten Freitag
im Monat künstlerisch austoben.
In der Motivwahl sind sie dabei
völlig frei, während ihre indivi-
duellen Stile zugleich unterstützt
werden. Material von Aquarell
über Fineliner bis hin zu Finger-
und Acrylfarbe liegt zum Experi-
mentieren bereit, so dass auch
mal etwas Neues ausprobiert

werden kann. So sollen am kom-
menden Freitag, 21. Juli , von 15
bis 16.30 Uhr, im Wintergarten
des Museums Bilder aus unzähli-
gen Punkten entstehen, die den
Sommer nach Art des Pointillis-
mus in flirrenden Farben einfan-
gen. Interessierte Jugendliche
und Kinder können zum nächs-
ten Atelier einfach ohne Anmel-
dung vorbeikommen und für ei-
nen Beitrag von 7,50 Euro pro
Teilnehmer mitmachen. Foto: NMK

Atelier „Junge Wilde“ im Museum

Es ist noch etwas hin bis zur
nächsten Bluesparty im Gasolin-
eBluesClub im FreizeitCenter
Janssen in Geldern, wenn am 4.
November ,,The Bluesanovas“
und die heimische Formation
,,Smoketowndog“ auf der Bühne
stehen. Aber der Culturkreis
Gelderland will und wird sich
nicht ausruhen auf den beiden
Konzerterfolgen in diesem Jahr,
sondern kämpft weiter um jeden
Gast, damit im kommenden Jahr
vielleicht wieder die Besucher-
zahlen aus der Zeit vor Corona
+erreicht werden. Die bisherigen

Maßnahmen (jeder Gastband
wird eine heimische Band zur
Seite gestellt; die Eintrittspreise
sind so gestaltet, dass maximal
eine schwarze Null erreicht wer-
den kann) haben gefruchtet, die
Besucherzahl ist wieder auf 200
Gäste gewachsen. Der Vorver-
kauf ist gestartet; bei Bücher
Keuck gibt es die Tickets für 21
Euro; im Fitness Center Extrafit
für 19 Euro. Über die Homepage
des Clubs (www-culturkreis-
gelderland.de) gilt bis zum Ende
der Sommerferien ein Early-
Bird-Ticket für17 Euro. Foto: privat

Early-Bird-Tickets für Bluesparty

ISSUM. Es ist endlich wieder
Picknickzeit am Mehrgeneratio-
nenplatz. Die kurzweilige und
beliebte Open Air Veranstaltung
der Zwei Schoenen vom See fin-
det auch in diesem Jahr ihre
Fortsetzung.

Am Sonntag, 23. Juli, ist es so-
weit. Ab 18 Uhr werden neue
samtweiche Geschichten, Lieder
und Gedichte von den Zwei
Schoenen auf dem Mehrgenera-
tionenplatz mitten in Oermten
präsentiert. Natürlich ist auch
ein Wiedersehen mit Paula Be-
cker, der unvergleichlichen
Kunstblumenfloristikmeisterin
aus Jülich, geplant. Die Chancen

stehen gut, dass sie rechtzeitig
den Weg findet. Kühle Getränke,
Snacks und alles, was ein richti-
ges Picknick so braucht, wird
von den Gästen selber mitge-
bracht. Platz für Decken und
Sitzgelegenheiten ist auf der gro-
ßen Wiese reichlich vorhanden,
so dass dem geselligen Vergnü-
gen bei hoffentlich bestem Som-
merwetter nichts im Weg steht.

Anmeldungen oder Tickets
werden für die Veranstaltung
nicht benötigt. Weitere Informa-
tionen gibt es im Issumer His-
Törchen telefonisch unter 02835/
1024 oder per E-Mail unter tou-
ristik@issum.de.

Open-Air-Veranstaltung
der Zwei Schoenen vom See
Kulturpicknick 3.0 am Sonntag, 23. Juli, in Issum

Radwandern im grünen Tal: Ei-
ne Radwanderung des Natur-
parks Schwalm-Nette am Sonn-
tag, 23. Juli, führt die Teilnehmer
über den Niersquellenweg nach
Liedberg und weiter zum Niko-
lauskloster. Naturschutzbeauf-
tragte Gisela Messing begleitet
die Gruppe von 11 bis 17 Uhr
auf der rund 40 Kilometer lan-

gen Strecke. Der Rückweg führt
am Jüchener Bach und später an
der Niers entlang, zurück zum
Ausgangspunkt. Treffpunkt ist
am Parkplatz des Bahnhofsplat-
zes vor dem alten Bahnhofsge-
bäude in Wickrath. Wer mitfah-
ren möchte, sollte Getränke und
Verpflegung mitbringen. Eine
Einkehr ist vorgesehen.

■ KURZ & KNAPP

 Kinoprogramm vom 20.07.2023 – 26.07.2023  
  KINOKASSE 02831-5700

DIENSTAG IST KINOTAG AB € 6,-

BARBIE Täglich 17:00+20:00 
Sa.+So. 14:30

CHRISTOPHER NOLAN

OPPENHEIMER
Täglich 19:45
Sa.+So. 16:30

TOM CRUISE

MISSION:IMPOSSIBLE 7
Täglich 16:45+20:00

Sa.+So. 14:00

HARRISON FORD

INDIANA JONES Täglich 16:45+20:00

INSIDIOUS-THE RED DOOR Täglich 20:00 

LASSIEEIN NEUES ABENTEUER PREVIEW: So. 12:00+14:30

MIRACULOUS:
LADYBUG & CAT NOIR

Täglich 17:00
Sa.+So: 14.30

 ARIELLE DIE MEERJUNGFRAU Sa.+So: 14.30

Disney's ELEMANTAL
Täglich 17:00

Sa.+So.nur 14:30

DIE LINIE FILMAUSLESE
MITTWOCH 20:00

SONNTAG 12 UHR MATINEE 5,- €

# ARIELLE DIE MEERJUNGFRAU #   ELEMANTAL # SUPER MARIO BROS. #

MIRACULOUS: LADYBUG & CAT NOIR # LASSIE – EIN NEUES ABENTEUER
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Georg Raeth
Bestattungen

Antoniusstraße 14
47608 Geldern
Tel.: 0 28 31 / 22 97
georgraeth@t-online.de
www.bestattungenraeth.de
Büro: Ponter Dorfstraße 32

Wir beraten Sie gerne ausführlich und unverbindlich in allen Fragen 
der Bestattungsvorsorge und sind auch im Trauerfall immer für Sie 
erreichbar.

TAG UND NACHT:   
Fon: 0 28 38 | 33 41
Mobil: 01 72 | 26 90 821

PetersBESTATTUNGEN 

BEERDIGUNGSINSTITUT IN SONSBECK SEIT 1902
Inh. Daniela Peters-Barth  |  Hochstraße 52  |  47665 Sonsbeck
Mail: kontakt@bestattungen-peters.info | www.bestattungen-peters.info

Sebastianusweg 7
– direkt am Friedhof  –
47669 Wachtendonk
Tel.: 02836 / 17 54
www.bestattungen-kok.de

Hausbesuch

  Abwicklung  
aller Formalitäten

Überführungen

  angeschlossene 
Friedhofsgärtnerei

Tag und Nacht erreichbar

E r d - ,  F e u e r - ,  &  S e e b e s t a t t u n g e n

Sebastianusweg 7
– direkt am Friedhof  –
47669 Wachtendonk
Tel.: 02836 / 17 54
www.bestattungen-kok.de

 Hausbesuch

  Abwicklung  
aller Formalitäten

 Überführungen

  angeschlossene 
Friedhofsgärtnerei

Tag und Nacht erreichbar

E r d - ,  F e u e r - ,  &  S e e b e s t a t t u n g e n

Inhaber Torsten von Holtum

Unser Anliegen ist es Ihnen  
in der schweren Zeit der 
Trauer helfend zur Seite  
zu stehen.

Wir führen Erd,- Feuer-  
und Seebestattungen durch. 

Gerne beraten wir Sie auch
zum Thema Vorsorge im 
Trauerfall.

Erinnerungen sind kleine  
Sterne, die tröstend in   
das Dunkel unserer  
Trauer leuchten  

Hausbesuche · Abwicklung aller Formalitäten · Überführungen

BESTATTUNGEN VON HOLTUM
in Wachtendonk

Unser Anliegen ist es, Ihnen
in der schweren Zeit der
Trauer helfend zur Seite
zu stehen. 

Wir führen Erd,- Feuer-
und Seebestattungen durch.

Gerne beraten wir Sie auch
zum Thema Vorsorge im 
Trauerfall.

BESTATTUNGEN VON HOLTUM

Inh. Torsten von Holtum

Sebastianusweg 7

47669 Wachtendonk

02836 1754

info@bestattungen-vonholtum.de

www.bestattungen-vonholtum.de

BESTATTUNGEN SPOLDERS-KEUNECKE
Weseler Straße 61 • 47608 Geldern • 02831 - 5814

info@bestattungen-spolders.de • www.bestattungen-spolders.de

Bestattungsvorsorge

Ein gutes Gefühl, alles geregelt zu haben.

Grabmale Prell

Grabmal-Großaustellung

Marmor ◆ Granit ◆ Naturstein

Steinbildhauer-Meisterbetrieb

Grabmale Prell

Grabmal-Großaustellung

Marmor ◆ Granit ◆ Naturstein

Steinbildhauer-Meisterbetrieb

Maulbeerkamp 1 R 46509 Xanten R Telefon (02801) 77915 
www.grabmale-xanten.de

Grabmale Prell

Grabmal-Großaustellung

Marmor ◆ Granit ◆ Naturstein

Steinbildhauer-Meisterbetrieb

H o c h s t r a ß e  1 3 7
4 7 6 6 5  S o n s b e c k
Telefon: (0 28 38) 20 65
www.vanhuet-weber.de

Mit diesem Leitgedanken möchten wir Ihnen zur Seite stehen,
wenn Sie einen Ihnen nahe stehenden Menschen verloren haben.
Wir beraten Sie im Trauerfall und übernehmen die Koordination

aller an der Beisetzung Beteiligten, kontaktieren Behörden,
erledigen den Schriftverkehr und drucken die 

von Ihnen gewünschten Trauerdrucksachen in unserem Haus.
Wir geben den Verstorbenen nicht in fremde Hände, 

sondern übernehmen selbst seine Versorgung und die Überführung.
Auch zu Fragen rund um die Bestattungsvorsorge sind wir gerne für Sie da.

Unsere Aufgaben sehen wir darin, den Verstorbenen mit Würde
zu behandeln, Sie als Hinterbliebene individuell zu beraten und
zu begleiten, Ihnen mit menschlicher Anteilnahme zu begegnen 

und Sie bei der Bewältigung der Situation zu unterstützen.
Familie Düllings, Tel. (0 28 31) 63 40

 Bestattungen Düllings Inh. Agnes Düllings
Issumer Tor 8 und Weseler Str. 195 ∙ 47608 Geldern

Tel.: (02831) 6340
eMail: johannes.duellings@t-online.de ∙ Internet: www.duellings.de

NatursteinarbeitenO Natursteinarbeiten
O Grabeinfassungen
O Grabmalgestaltung

Soatspad 5c · 47638 Straelen
Telefon 0 28 34 / 63 65
Telefax 0 28 34 / 78 06 54

RHEINISCHE TREUHANDSTELLE 

FÜR DAUERGRABPFLEGE GMBH

Grabpflege in professionelle Hände legen!

Kostenlose Service-Hotline: 0800 / 15 16 17 0

E-Mail: service@dauergrabpflege.net

Internet: www.dauergrabpflege.net

Anzeige-Vorteile-2023-Vers-2.indd   1 09.05.2023   11:57:23

K Grabmale  K Grablaternen
K Bronzefiguren 
K Grabeinfassungen
Dieselstr. 6 - 8 • IG-Nord • Goch • Telefon (0 28 23) 30 36
Özt.: Mo.-Fr. 8-12 u. 12:30-18 Uhr und nach Vereinbarung

www.marmor-hoelker.de

Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr und nach Absprache · Großer Kundenparkplatz

www.marmor-hoelker.de

�  Fassaden  �  Treppen  �  Fußböden  �  Grabeinfassungen  �  Grabmale

�  Küchenarbeitsplatten  �  Grablaternen  �  Bronze� guren  �  Fensterbänke

Dieselstr. 6 - 8 (Industriegebiet Nord) · 47574 Goch · Tel. (028 23) 30 36 · Fax 55 76 · THoelker@t-online.de

NIEDERRHEIN. Der Klima-
wandel nimmt zunehmend an
Fahrt auf. Für unzählige Berei-
che der Gesellschaft bedeutet
das vor allem eines: Anpassung.
Auch Friedhöfe sind davon
nicht ausgenommen. Welche
Veränderungen hier im Raum
stehen, das weiß Kirill Smirnov,
Inhaber von Blumen Velmans
in Geldern. 

Wenn er von den aktuellen
Entwicklungen spricht, fällt
schnell das Wort „Kampf “: „Be-
stimmte Bodendecker sind frü-
her überall gewachsen, jetzt tun
sie das nicht mehr. Sobald die
Sonne knallt, verbrennen sie so-
fort“, erläutert Kirill Smirnov.
Das gelte zum Beispiel für die
Waldsteinia.

Aber auch Beetpflanzen wie
Fuchsien und Petunien, früher
Gang und Gäbe, seien heute viel
seltener geworden. Sicherlich:
Wenn es später ausreichend reg-
net, erholen sich die meisten
Pflanzen wieder. Wenn sich die
sattgrünen Gräber der Liebsten
den Sommer über aber in ein
tristes Braun färben, ist das nicht
im Sinne der Angehörigen oder
der Friedhofskultur im Allge-
meinen. Angesichts dessen ent-
scheiden sich sogar immer mehr
Menschen dazu, komplett auf ei-
ne Sommerbepflanzung verzich-
ten.

Die Gärtner denken um

Daher bemühen sich Fried-
hofsgärtner bereits, Ersatz zu fin-
den, der mit den neuen Bedin-
gungen zurechtkommt. Der we-
niger durstige Thymian oder Se-
dum-Arten beispielsweise könn-
ten solch ein Ersatz sein, kom-
men sie doch besser mit der Tro-
ckenheit zurecht. Die Theorie al-
lein reicht dabei aber nicht: Wie
gut sich die Pflanzen langfristig
schlagen, muss immer erst der
Langzeittest unter realen Bedin-
gungen zeigen. Daher können
die Gärtner aktuell auch nur
schwer zielsicher für die Zukunft
vorsorgen.

Ein Beispiel dafür, dass nicht
immer alle Ideen aufgehen, zeigt
der Fall der Stechpalme (Ilex).
Diese wurde als Ersatz gewählt,
als vor einigen Jahren der Buchs-
baumzünsler dem Buchsbaum-
Bestand zusetzte. Schnell stellte
sich aber ein großes Problem
heraus: „Er tut sich mit der Tro-
ckenheit sehr schwer.“

Angesichts der Umstände
könnte man auch auf den Ge-
danken kommen, einer flächen-
deckenden Verwendung von
Steinen den Vorzug bei der
Grabgestaltung zu geben. In der
Tat scheinen sich auch immer
mehr Menschen dafür zu ent-

scheiden, Smirnov rät von sol-
chen Steingräbern aber grund-
sätzlich ab. „Steine bringen nur
Probleme mit sich“, betont er.
Zum Beispiel bei der Grabpflege.
Denn anders als weitläufig ange-
nommen sei sie keinesfalls ein-
fach, denn Unkraut und herab-
fallende Blätter müssten um-
ständlich per Hand gerupft und
entfernt werden. Auch setzen die
Steine bereits nach drei, vier Jah-
ren Grün an und verlieren dem-
entsprechend ihre Strahlkraft –
von der nicht zu unterschätzen-
den Erwärmung an heißen Ta-
gen mal abgesehen, die auch den
Pflanzen auf dem Grab schnell
den Rest geben kann. „Da muss
man am Tag zwei oder drei Mal
gießen.“ Dass dem Erhalt der
Artenvielfalt damit ebenfalls kein
Dienst erwiesen wird, ist ein wei-
terer Kritikpunkt.

Trockenere Böden

Die Bepflanzung ist allerdings
nur eine Seite der Medaille. Was
sich ebenfalls beobachten lässt:
Die Trockenheit in den deut-
schen Böden nimmt weiter zu,
der Grundwasserstand nimmt
ab. Smirnov verdeutlicht diese
Entwicklung mit dem Grabaus-
hub: „Bei Urnengräbern gehen
wir 80 Zentimeter bis einen Me-
ter tief: Die Erde dort ist staub-
trocken.“

Für die Bewässerung auf
Friedhöfen hat das bereits Fol-
gen: Anstelle sich wie früher
eher punktuell auf alles Frischge-
pflanzte zu fokussieren, müsse
nun wesentlich flächendecken-
der bewässert werden – auch je-
ne Sträucher, bei denen das frü-
her nicht nötig gewesen sei. Das
zieht wiederum weitere Folgen
nach sich. Um dem nachzukom-
men, muss nämlich über den
ganzen Tag hinweg gewässert
werden, wobei nicht wenig Was-
ser verdunstet. „Es bleibt uns

aber leider nichts anderes übrig“,
sagt Smirnov. Gleichzeitig be-
deutet das einen erhöhten Auf-
wand für die Gärtner, die des-
halb teils andere Aufgaben nach
hinten schieben müssen – wofür
nicht alle Kunden Verständnis
haben.

Gut ist jedoch, dass das alles
nicht mehr händisch per Gieß-
kanne geschehen muss, sondern
über Schläuche und Gießfahr-
zeuge funktioniert. Überhaupt
wirft der technische Fortschritt
seine Schatten voraus: Zum Bei-
spiel sind bereits erste Gießrobo-
ter in Großstädten im Einsatz.
Auch Wasserspeicher-Granulat
findet immer häufiger Verwen-
dung – seit kurzem auch in Gel-
dern. Hierbei wird das Granulat
mit der Erde vermischt, um län-
gerfristig mehr Wasser zu spei-
chern. Aber inwieweit das tat-
sächlich hilft oder am Ende zu
viel Wasser in der Erde lagert,
auch das muss die Zeit erst zei-
gen.

Prioritäten setzen

Ob irgendwann nur noch das
Nötigste bewässert werden kann
oder zeitweise sogar ein Bewäs-
serungsstopp nötig wird, mag
man noch nicht mit Sicherheit
sagen können, für möglich hält
Kirill Smirnov solche Einschrän-
kungen aber durchaus. Aber was
würde das für die Friedhöfe be-
deuten? „Dann müsste man sich
entscheiden: Was möchte man
erhalten und was nicht?“ In
manchen Städten sorge man für
derartige Extremfälle bereits mit
Prioritäten-Listen für den jewei-
ligen Baumbestand vor.

Aber auch die Grabgestaltung
würde sich dann grundlegend
verändern – hin zu mehr Stei-
nen, wie es zum Beispiel schon
jetzt in den Niederlanden, Italien
und Frankreich der Fall sei.

Thomas Langer

Schwierige Zeiten
für das grüne Grab
Die steigende Trockenheit erfordert Veränderungen auf deutschen Friedhöfen

Die Bewässerung ist flächendeckender geworden. NN-Foto: T. Langer
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In den Stunden des Abschiedes durften wir noch 

einmal erfahren, wie viel Liebe und Freundschaft 

unserer lieben

Gundi Nissing-Hendricks
1960 - 2023

Im Namen der Familie

Norbert Hendricks

Alpen, im Juli 2023

Das Sechswochenamt feiern wir am Sonntag, dem   

23. Juli 2023, um 11:00 Uhr in der Pfarrkirche      

St. Ulrich zu Alpen.

entgegengebracht wurde. Wir danken allen 

herzlich für alles, was sie ihr zu Ehren und uns 

zum Trost getan haben.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der immer für uns da war,

lebt nicht mehr unter uns.

Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei.

Liebe und Erinnerungen sind das Einzige, was bleibt.

Als Gott sah, dass Dir der Weg zu lang,
die Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um Dich und sprach:

„Der Friede sei Dein.“

In liebevoller und dankbarer Erinnerung
nehmen wir Abschied.

Heinz Dickmanns
*  15. Juni 1932             †  14. Juli 2023

In unseren Herzen lebst Du weiter.

Manfred
Marc und Stefanie mit Finja und Jannes
Michael

Angela und Günter
Daniel und Juliane
Pascal

sowie Angehörige

47638 Straelen, Heideweg 6

Der Wortgottesdienst ist am Donnerstag, dem 20. Juli 2023, um
14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Herongen. Anschließend ist
die Beerdigung.
Wir hoffen, mit dieser Anzeige auch diejenigen zu erreichen, die
aus Versehen keine persönliche Trauerkarte erhalten haben.

Herzlichen Dank … 
…Allen,

die sich in stiller Trauer beim Tode unserer liebenVerstorbenen

Sofia Kock
geb. Aerts

* 2. Mai 1939       † 16. Juni 2023

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:
Familie Kock · Familie Deckers

Das Sechswochenamt halten wir am Samstag, den 29. Juli 2023,  
um 17.00 Uhr in der St. Vinzenz-Kirche in Bönninghardt.

Traueranschrift: Familie Schäfer c/o Bestattungen

Keunecke, Caspar-Baur-Straße 36, 46483 Wesel

Die Trauerfeier an der Urne ist am Freitag, den 21. Juli 2023, um 11 Uhr

auf dem Modellflugplatz Menzelen, Am Hanning in 46519 Alpen.

Seinem Wunsch entsprechend findet die Verstreuung der Asche per Flugzeug

zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Wir werden Dich sehr vermissen

Du wirst immer bei uns sein

In Liebe und Dankbarkeit

Doro

Jana und Jens

Lena und Thore

und Anverwandte

Du bist ins Leere entschwunden;

aber im Blau des Himmels hast Du

eine unfassbare Spur zurückgelassen,

im Wehen des Windes unter Schatten

ein unsichtbares Bild.
Tagore

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze wäre eine Spende für

die Lebenshilfe Unterer Niederrhein e.V., IBAN: DE15 3565 0000 0000 3012 83

mit dem Vermerk "Steffen Schäfer" in seinem Sinne.

Wir bitten darum, die Kleidung zu tragen, in der sich jeder wohlfühlt.

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit des Schmerzes,
eine Zeit der Stille - der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Unser herzlicher Dank gilt all denen, die Hans auf seinem letzten Weg
begleiteten und ihre Verbundenheit und Anteilnahme in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Familie Verbeek

Straelen-Auwel, im Juli 2023

Das Sechswochenamt ist am Mittwoch, dem 26. Juli 2023, um 19.00 Uhr
in der St.-Georg-Kirche in Auwel-Holt.

Hans Verbeek
*  30. Dezember 1936

†  10. Juni 2023

Statt Karten

Am Messdienerzeltlager von St.
Antonius Kevelaer in Hamb nah-
men 50 Kindern und Betreuer
teil und erlebten ein ein langes
Wochenende mit viel Spiel und
Spaß.

Das Zeltlager stand unter dem
Motto „Weltreise“. Als die Teil-
nehmer sich mit den Fahrrädern
dem Lagerplatz näherten, konn-
ten konnten sie eigenen kleinen
Flughafentower und die selbstge-
malte Lagerfahne erkennen. Die
Tage waren vollgepackt mit Pro-

gramm und Spielen. Beim Spiel
„Capture the Flag“ im Wald ha-
ben zwei Teams versucht, die
Fahne des jeweils anderen Teams
in ihren Bereich zu bringen. Bei
einem Fantasyspiel mussten die
Kinder mithilfe der verschiede-
nen Charaktere und Tauschge-
genständen einen Streik am
Flughafen auflösen und das
Flugzeug reparieren und wieder
auftanken, um die Weltreise fort-
zusetzen. Zu Beginn des Lagers
hat jedes Kind einen Reisepass

bekommen, in dem nach jedem
Spiel der besuchte Kontinent ab-
gehakt wurde.

Auf gute Verpflegung musste
man auf der Weltreise ebenfalls
nicht verzichten, denn die Be-
treuer hatten leckeres Essen zu-
bereitet.

Zum Abschluss stand noch das
Völkerballturnier auf dem Pro-
gramm. Nach der Aufnahme der
ältesten Kinder in die Runde der
Betreuer und nach dem Mittag-
essen haben sich alle auf den

Rückweg nach Kevelaer gemacht.
Da so ein Lager natürlich viel
Aufwand bereitet, sind die Teil-
nehmer für jede Form der Unter-
stützung froh und danken allen,
die ihnen beim diesjähriges La-
ger in der Vorbereitung und Um-
setzung geholfen haben. Die Be-
treuer starten jetzt schon mit der
Planung der nächsten Aktionen.
Wer also bei den Messdienern
einsteigen will, kann sich gerne
melden unter messdiener.anton-
ius-kevelaer@gmx.de. Foto: privat

Gelungenes Messdienerzeltlager von St. Antonius

Apotheken:
Mittwoch: Galenus Apotheke,
Markt 36, Geldern, 02831/5376
Adler-Apotheke, Hochstr. 75,
Sonsbeck, 02838/91966
Donnerstag: Gelderland-Apot-
heke-Cuypers, Clemensstraße
4, Geldern, 02831/9760255
Beginen-Apotheke, Grabenstr.
38, Kalkar, 02824/4370
Freitag: Cuypers Apotheke
Antwerpener Platz, Antwerpe-
ner Platz 1, Kevelaer,
02832/9893900
Barbara-Apotheke, Annastr. 1,
47608 Geldern, 02831/87277
Samstag: Stern-Apotheke, An-
nastr. 23, Kevelaer, 02832/5187
Nicolai-Apotheke, Monrestr. 49,
Kalkar, 02824/2237
Sonntag: Drachen Apotheke,
Issumer Str. 73, Geldern,
02831/6979
Park-Apotheke, Brückenstr. 13,
Goch, 028233785
Montag: Dorf-Apotheke Kapel-
len, Lange Str. 3, Geldern-Ka-
pellen, 02831/1340288
Dienstag: Cyriakus-Apotheke,
Wasserstr. 2, Weeze,
02837/1717
Dorf-Apotheke Walbeck, Keve-
laerer Str. 2, Geldern-Walbeck,
02831/9766188
Mittwoch: Cuypers Apotheke
am Kapuziner Tor, Ostwall 16,

Geldern, 02831/9283050
Herzogen-Apotheke, Voßstr.
57, Goch, 02823/80226
Ärzte:
Bundesweite kostenfreie Be-
reitschaftsdienstnummer
116117 für die Anrufzentrale.
Faxnummer für Sprach- und
Hörgeschädigte 0800
5895210.
Notdienstpraxis im St. Antoni-
us Hospital Kleve, Albersallee
5-7, mo., di. und do. 19 bis 22
Uhr; mi. und frei. 13 bis 22 Uhr,
sa., so. und Feiertage 9 bis 22
Uhr, ohne Voranmeldung.
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St. Antonius Hospital Kleve,
sa., so. und Feiertage 14 bis 18
Uhr, ohne Voranmeldung
Zahnärzte:
Kreis Kleve 01805/986700
Frauenberatungsstelle IM-
PULS
Voßstraße 28, 47574 Goch
Telefon 02823/419171
E-Mail: info@fb-impuls.de
Für Tiere:
Wenden Sie sich bitte an Ihren
Haustierarzt
Nummer gegen Kummer:
116 111
Elterntelefon: 0800/111 0550
Pflegetelefon: 030/2017 9131
Hilfetelefon „Schwangere in
Not“: 0800/404 0020
Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“: 08000116 016

Baustelle: Wegen der Bauarbei-
ten im Petrus-Canisius-Haus ist
der Büchereibesuch vom 21. Juli
bis 4. August nicht möglich. Ab
Samstag, 5. August, kann die
Ausleihe dann voraussichtlich
wieder aufgenommen werden.
Unberührt vom Umbau bleibt
die Nutzung der Onleihe, hier ist
das Medienangebot auch weiter-
hin verfügbar. Aktuelles und
Wissenswertes zu Ausleihe, Leih-
fristen, Terminen und kurzfristi-
gen Änderungen lässt sich auf
der Büchereiseite im Internet un-
ter der Adresse: www.buecherei-
kevelaer.de finden. Ab dem 5.
August soll dann wieder zu den
gewohnten Zeiten geöffnet wer-
den: montags bis mittwochs und
samstags von 15 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 15 bis 19 Uhr.

DRK-Blutspende sucht Hel-
fer: Alle sieben Sekunden wird

in Deutschland eine Blutspende
benötigt. Damit die Versorgung
mit dem lebenswichtigen Blut si-
chergestellt wird, führt das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) im Kreis
Kleve über 160 Blutspendetermi-
ne durch. So auch in Pont und
Twisteden. Nun brauchen die
dortigen Ehrenamtler Hilfe und
weitere „Manpower“, um das
hauptamtliche Ärzte-Team zu
unterstützen. Insbesondere sind
weitere helfende Hände gefragt,
die die Raumvorbereitung über-
nehmen, so zum Beispiel vor den
Terminen Tische und Stühle be-
reitstellen. Aber auch andere Tä-
tigkeiten können ausgewählt
werden: die Begrüßung der
Spender, die Besetzung der An-
meldung oder die Zubereitung
des Imbisses. Vorkenntnisse
braucht man nicht mitzubringen,
die Zeiteinteilung erfolgt nach
Absprache. Wer ehrenamtlich
mitmachen möchte, meldet sich
unter Telefon 02821/50811.

■ KURZ & KNAPP

■ KURZ & KNAPP
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RP Ausgabe Moers

3 spaltig, 110 mm

für SAMSTAG,

den 15. Juli 2022

Wie besprochen, sende ich ein

PDF, damit Sie die Anzeige so

wie abgebildet übernehmen

könnten,

aber es ist WICHTIG:

Sollte das FOTO zu hell oder zu

dunkel, oder die Farben zu

undeutlich sein, rufen Sie mich

bitte unbedingt an!!!!

Bitte E.-Mail zur Ansicht an

guenter-wessels@t-online.de

Bestattungen Günter Wessels

Beguinenstraße 37-39

47495 Rheinberg

GP Nummer: 30026880

Für telefonische Rückfragen

stehe ich Ihnen gerne

zur Verfügung:

Tel.: 02843 / 2362

Mit freundlichen Grüßen

Lene Wessels

Irgendwann sehen wir uns wieder.

Johannes Rundmund
 5. Dezember 1956 † 5. Juni 2023

Allen, die ihm im Leben ihre Freundschaft schenkten, ihm Achtung und
Wertschätzung entgegenbrachten, ihm auch am Ende seines Lebensweges
zur Seite standen, ihm im Tod auf vielfältige Weise die Ehre erwiesen

und uns Anteilnahme und Verbundenheit erfahren ließen,
sagen wir von Herzen Danke.

Uschi
Sebastian und Janine mit Julian

Rheinberg, im Juli 2023

Auf diesem Wege hoffen wir, all diejenigen zu erreichen, die wir leider nicht erreichen konnten.

  

 

Johannes Heußen 
*  12. Januar 1948     † 16. Juli 2023 

 

Deine Gertrud 
Elisabeth und Ludger mit Simon, Jana und Melanie 

Georg und Daniela mit Marco und Nils 
Ludger und Silvia mit Luc, Leon und Jannes 

sowie Angehörige 
 

Und ich werde gehen 
und die Vögel werden bleiben und singen 
und bleiben wird mein Garten 
mit seinen grünen Pflanzen und bunten Blumen – 
und bleiben wird meine Liebe! 
 

47608 Geldern-Aengenesch, Beerenbrouckstraße 60 

Am Freitag, den 21. Juli 2023, um 14.00 Uhr begleiten wir den lieben Verstorbenen von
der Wallfahrtskirche Aengenesch aus zu seiner letzten Ruhestätte; anschließend feiern wir 
die heilige Messe in der Wallfahrtskirche. 

Sollte jemand versehentlich keine Anzeige erhalten haben, so bitten wir, diese als solche 
zu betrachten. 

 

Immer für alle dagewesen, 
immer das Beste gewollt, 
immer das Beste gegeben. 

Wir haben das Beste verloren. 
 

Danke für die schöne Zeit, die wir mit dir 
verbringen durften. 

Wenn ihr mich sucht,

sucht mich in euren Herzen.

Dort werdet ihr mich finden.

Dort lebe ich in euch weiter.

In der letzten Woche nahmen wir Abschied von unserer Mutter, 
Tante und Oma

Margarete Steger
* 06. August 1928    † 20. Juni 2023

Deine Kinder und Enkelkinder

Traueranschrift: Familie Eller c/o Bestattungen Janßen, 
                              Ulrichstraße 9, 46519 Alpen

Ein besonderer Dank gilt dem Team des Marienstifts Alpen für die
liebevolle Pflege und Betreuung der Verstorbenen.

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Statt jeder besonderen Anzeige

Abschied nehmen bedeutet Trauer 

und Schmerz, aber auch Dankbarkeit 

und liebevolle Erinnerung.

Johannes Brouwers
* 24. März 1934     † 17. Juli 2023

Traurig und dankbar nehmen wir 

Abschied von meinem lieben Mann, 

unserem Schwager und Onkel.

Marga Brouwers

und Angehörige

47647 Kerken-Nieukerk, Straelener Straße 513

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, 21. Juli 2023, 

um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle Nieukerk. 

Anschließend findet die Beisetzung auf dem Fried-

hof statt.

Ludwig und Andrea
mit Johannes und Anna-Lena

Willi

Karlo mit Stefan, Benedikt und Johanna

Anni und Detlef mit Dirk

Finn als Urenkel

und Anverwandte

Maria Gross
geb. Verhoeven

* 8. April 1934   † 13. Juli 2023

47509 Rheurdt, Kirchstraße 21

Nicht trauern wollen wir,
dass wir sie verloren haben,
sondern dankbar sein,
dass wir sie gehabt haben.
                (Hl. Hieronymus)

Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren,
der stets in Liebe für uns da war.

In unseren Herzen wird sie immer weiterleben.

Die heilige Messe mit anschließender Beisetzung
findet statt am Freitag, dem 21. Juli 2023, um 14.30 Uhr 
auf dem Zentralfriedhof, Bongartzsteg, 47509 Rheurdt.

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

Im Kevelaerer Klostergarten finden die Klavierkonzerte in der Clemenskapelle an der Sonnenstraße jeweils um 19 Uhr (19., 20., 21. und 25., 26., 27.
und 28. Juli) statt. Im Bild ist Max Mostovetski zu sehen, der am Donnerstag, 20. Juli, am Konzertflügel Werke von Beethoven, Schumann und Albeniz zu
Gehör bringen wird. Der Eintritt ist frei, für die Studenten wird eine Kollekte am Ausgang gehalten. Der Einlass ist jeweils um 18.40 Uhr. Foto: privat

KEVELAER. Das neue Projekt
der Caritas und der Wallfahrts-
stadt Kevelaer fördert bürger-
schaftliches Engagement und
hilft dabei, ehrenamtliche Tä-
tigkeiten zu koordinieren und
zu vermitteln. Ganz einfach
und flexibel per App! 

Mit Hilfe der Ehrenamtsapp
„Nyby“ können sich hilfesuchen-
de Einrichtungen und Vereine,
die eine Aufgabe zu vergeben ha-
ben, mit Menschen, die ihre Hil-
fe anbieten, vernetzen.

In der Gruppe „Engagiert in
Kevelaer“ innerhalb der Nyby-
App gibt es einzelne Helfergrup-
pen. Diese sind nach Einrichtun-
gen unterteilt. Alle Ehrenamtli-
chen, die der Gruppe „Engagiert
in Kevelaer“ beigetreten sind,
um zu helfen, werden von den
Projektleitenden informiert, so-
bald neue Organisationen oder
Vereine hinzu gekommen sind.
„Mittlerweile wächst der Kreis
der Helfenden immer mehr“,
freut sich Fabienne Schmitz. Sie
ist die Ansprechpartnerin für das
Projekt bei der Caritas. „Aber
auch die Anzahl der Vereine und
Wohlfahrtsträger wird immer
größer: Mit dem städtischen Ju-
gendzentrum ‚Kompass‘, dem
Regina Pacis Haus in Kevelaer
und der Flüchtlingshilfe der Ca-
ritas haben wir bereits eine Viel-
falt an hilfesuchenden Organisa-
tionen“.

Und das ist das Prinzip: Auf
der einen Seite sind Vereine, Or-
ganisationen, Wohlfahrtsträger

und auf der anderen Seite die eh-
renamtlichen Helfer. Über die
App können ehrenamtliche Auf-
gaben abgestimmt und koordi-
niert werden. Im Gegensatz zu
anderen Foren und Plattformen,
werden alle, die der Gruppe „En-
gagiert in Kevelaer“ beitreten,
vorher von den Projektbeteilig-
ten der Caritas gecheckt, um
Vertrauenswürdigkeit für alle
Beteiligte zu gewährleisten. „Wir
lernen die Personen in einem
persönlichen Gespräch kennen“,
so Fabienne Schmitz.

Ein Beispiel: Herbert ist Be-
wohner im Klostergarten und
benötigt kurzfristig Hilfe bei der
Einrichtung seines neuen Smart-
phones. Er lässt deshalb ein Hil-
fegesuch von der Ehrenamtsko-
ordination des Klostergartens
über die Nyby-App einstellen.
Anika ist bereits seit einiger Zeit
in der Nyby-Gruppe „Engagiert
in Kevelaer“ angemeldet und hat
auch schon ein Vorgespräch mit
der Caritas geführt. Da sie gera-
de Zeit hat, meldet sie sich und
vereinbart über die App, dass sie
Herbert noch am selben Tag bei
der Einrichtung seines Smart-
phones hilft. Zur Nyby-Gruppe
„Engagiert in Kevelaer“ geht es
hier: https://ny.by/a/zb9M. Mehr
Infos zum Projekt gibt es unter
www.kevelaer.de/engagiert-in-
kevelaer. Kontakt bei der Caritas:
Fabienne Schmitz, Projektkoor-
dinatorin, Telefon 0173/5130767,
E-Mail: fabienne.schmitz@cari-
tas-geldern.de

Jetzt Teil von „Engagiert
in Kevelaer“ werden
Wallfahrtsstadt und Caritas vernetzen

Fabienne Schmitz, Projektleiterin Caritas, und Lena Hanenberg, Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit bei der Wallfahrtsstadt Kevelaer (v. l.), stellen das
Projekt vor. Foto: © Wallfahrtsstadt Kevelaer

Pilgergruppen in Kevelaer: Fol-
gende Pilgergruppen halten sich
vom 20. bis 26. Juli in Kevelaer
auf: Donnerstag, 20. Juli, Catho-
lic Worldview Fellowship/USA;
Freitag, 21. Juli, Rommerskir-
chen-Nettesheim, St. Martinus,
Radwallfahrt; Montag, 24. Juli,
Amersfoort en het Gooi e.o./NL;

Dienstag, 25. Juli, Hanau, St.
Elisabeth, Wesel, St. Nikolaus,
Senioren; Mittwoch, 26. Juli,
Köln, Kevelaer-Bruderschaft
(26. bis 27. Juli), Köln-Rath-
Heumar, St. Cornelius, Keve-
laer-Bruderschaft, Meerbusch-
Ossum-Bösinghoven, St. Pankra-
tius, kfd, Pulheim, Dekanatswall-
fahrt, Wuppertal, Sendungsraum
Herz Jesu & St. Laurentius-

■ KURZ & KNAPP



Achtung! Wir suchen Fahrpersonal für 
Omnibus und PKW. Wir bieten Voll-/Teil-
zeit sowie Minijob an. Hexenland Taxi  
S 02835/95888

Amb. Pflegedienst sucht Pflegefachkräfte 
u. Pflegehelfer in Voll/Teilzeit u. für das 
Wochende auf 520€  Basis, FS erforder-
lich  S 0176/31406690

Apotheker (m/w/d) gesucht in Kleve Teil- 
oder Vollzeit, für sofort oder später, * 
Chiffre Z002/13990

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Reinigungskräfte (m/w/d) mit guten 
Deutschkenntnissen für ein Objekt in 
Geldern, Am Haus Golten MO bis SA von 
5:00 - 10:00 Uhr und von 6:00 - 11:00 Uhr 
gesucht! Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter  S 0176/19096626 oder über htt-
ps://jobs.klueh.de/

Stapler-Führerscheine gut & günstig. BeS-
ta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Wir suchen für unseren Imbiss Fritten Höl-
le in Vollzeit, Teilzeit oder auf Mini-Job-
Basis einen Mitarbeiter (m/w/d) für den 
Verkauf und die Zubereitung der Speisen 
sowie eine Küchenhilfe (m/w/d) für die 
Vorbereitung der Speisen. Gerne Quer-
einsteiger, Schüler/Studenten, Haus-
frauen, Rentner, Frührentner etc. Fritten 
Hölle, Straelen  S 02834/3009055 o. im-
biss@frittenhoelle.de

Für unser Restaurant suchen wir ab sofort

Koch/Köchin (m/w/d) in Vollzeit/Teilzeit

sowie Servicemitarbeiter (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit

Wir bieten ein angenehmes Arbeitsklima, 
leistungsgerechte Vergütung und einen 

Arbeitsplatz in zentraler Lage.

Bewerbung per Post, E-Mail oder Telefon.

Restaurant Zur Börse
Markt 12, 46509 Xanten 

info@zurboersexanten.de Tel. 0160-90297909

Stellen-Angebote

Fachkraft in Voll-/Teilzeit für unsere Filialen in Kleve, Kranenburg  
und Uedem gesucht! Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

AUFGABENGEBIET:
• Gäste bedienen
• Zubereitung der Speisen

PROFIL:
• Erfahrung im Schnellrestaurantbereich
• abgeschlossene Ausbildung als Fachmann/-frau für Systemgastronomie,  

Fachkraft im Gastgewerbe oder Restaurantfachfrau/-mann
• Loyalität, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit
• umgängliches, aufgeschlossenes und stressresistentes Wesen 
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft

WIR BIETEN:
• moderne Restaurants mit neuester technischer Ausstattung
• offene und freundliche Teams
• leistungsgerechte Entlohnung und sicheren Arbeitsplatz

Bewerbungen per E-Mail: bewerbung@curryq.de 
oder telefonisch unter 0178-5485025 • Verkaufsleitung: Jenny Witt 

VERKÄUFER/-IN IM SCHNELLRESTAURANT

Für unsere beratungsaktive und lebhafte Apotheke suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Apotheker (m/w/d) und

einen PTA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit zur Unterstützung unseres Teams. 

Gerne auch Minijobber und/oder Wiedereinsteiger

Freuen Sie sich auf
 übertarifliche Bezahlung
 flexible Arbeitszeiten
 eine modern eingerichtete Apotheke
 individuelle Weiterbildungsangebote
 ein großes, abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
 ein hochmotiviertes, dynamisches Team mit Freude am Beruf

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bitte unter 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de 
oder telefonisch unter der unten genannten Telefonnummer.

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Monika Schwarz
Annastraße 23 

47623 Kevelaer
Telefon 0 28 32/51 87 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de

Lust auf neue Herausforderungen?
Dann bist du bei uns richtig: Wir sind eine mittelgroße 

Steuerberatungsgesellschaft und suchen

Steuerberater (w,m,d) 

Steuerfachwirt (w,m,d) 

Steuerfachangestellten (w,m,d) 

Lohnbuchhalter (w,m,d)
in Vollzeit/Teilzeit. Herzlich willkommen sind auch 

Berufsanfänger. Wir bieten einen modernen, digitalen 
Arbeitsplatz mit abwechslungsreichen Tätigkeiten. 
Du kannst in Gleitzeit mit einem erfahrenen Team 
arbeiten, das dir gerne bei der Einarbeitung hilft. 

Weiterbildungen werden von uns gefördert.

Friedenstr. 30 · 47623 Kevelaer · Tel. 0 28 32/95 40 - 0,
info@steuerberater-kevelaer.de · www.steuerberater-kevelaer.de

Wir suchen ab sofort in Vollzeit für unseren
expandierenden Bereich Facility Management eine

Junior Objektleitung  (m/w/d)

für die Betreuung von Objekten in Raum Kleve, 
Bedburg-Hau und Wesel

Sie sind kommunikativ, zuverlässig und verfügen über 
Erfahrung in der Gebäude- und Klinikreinigung. 
Sie bringen Flexibilität, Einsatzbereitschaft und 
Durchsetzungsvermögen mit und besitzen den 

Führerschein der Klasse B/3 

Wir bieten Ihnen: 

• Vergütung nach Vereinbarung 
• Fortbildungsmöglichkeiten

• Ein Dienstfahrzeug

Sie erwartet ein nettes Team!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Objektleitung Frau V. Waldermann 01520-9314552

Bewerbung an: v.waldermann@rheinlandkultur.de
oder schriftlich an:

Rheinland Kultur GmbH
Hagenbuschstr. 19   -  46509 Xanten

Lust auf 

Veränderun
g?

Das neue 
ONLINE-
Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Adam, 40 sucht Frau (18-55 J.), die sich 
auf nette Art ihr TG aufbessern möchte,  
S 0152/58528324

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einfühlsamer Liebhaber, attr. u. gepflegt, 
Ende 40, sucht Sie für schöne Stunden, 
gerne F+,   S 0157/53419364

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Hausbe-
suche. S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Spaß mit Lena auch H&H,  0163/4432063

Swinger sucht nette Swingerin oder Paar  
S 0170/1122657

Kontakte

Pulverbeschichten

Glasperlstrahlen

Sandstrahlen

Verzinken

Bedburger Weide 45/I · D-47551 Bedburg-Hau

Tel. + 49 (0) 28 21/66 99 29-0 · Fax + 49 (0) 28 21/66 99 29-9

info@colortech-kleve.de · www.colortech-kleve.de

Haben Sie Lust auf Veränderung? 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)  
Bereich Pulverbeschichtung

Eine abgeschlossene Berufsausbildung bzw. mehrjährige  
Berufserfahrung wäre wünschenswert.

Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Colortech GmbH
Frau B. Janssen 

Bedburger Weide 45/I, 47551 Bedburg-Hau
Mail: b.janssen@colortech-kleve.de

Wir sind spezialisiert 
auf Pflanzenlogistik 
am Niederrhein und 
in den Niederlanden

Wir suchen mehrere  Kraftfahrer CE (m/w/d)
  in Festanstellung + Aushilfe 

für den Tag- oder Nachtverkehr sowie 
für den Wochenendverkehr

Anforderungen •  Führerschein CE
 •  Sicherer Umgang mit Sattel- oder 

Gliederzügen
 •  Flexible Einsatzbereitschaft
 •  Strukturierte und selbstständige 

Arbeitsweise
Wir bieten •  Arbeitskleidung sowie Mobiltelefon
 •  Ein motiviertes Team
 •  Leistungsgerechte Entlohnung
 •  Möglichkeit des E-Bike Leasings  

mit AG-Zuschuss
 •  Monatlicher Bonus über die Givve-Card

Wir erwarten Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail unter:  
m.vankempen@spedition-schiffer.de · www.spedition-schiffer.de

Bekanntschaften
Angelika, 67 J., ehemalige Kosmetikerin, 

sehr attraktiv, traumhafte, frauliche Figur, 
bin zärtlich, einfühlsam, anschmiegsam 
u. hilfsbereit, ich koche gerne u. gut, 
schätze ein gepflegtes, gemütliches 
Zuhause. Welcher nette Mann bis ca. 75 
möchte mich kennen lernen? Bitte ruf 
gleich an pv  S 0151/62903590 

Brigitte 64J. attraktive Frau mag nicht 
mehr länger alleine sein! Sie ist eine gute 
Köchin + Gesellschafterin mit einem 
herzhaften Lachen. Sie mag Radtouren 
oder Reisen mit dem Auto. Rufen Sie an 
unter  S 02831/98412 oder schreiben sie 
an PVP-Petra, Viernheimerstr. 26, 47608 
Geldern.

ER, 59J, 1,79m, NR, NT, nicht ganz 
schlank, ohne Altlasten, romantisch 
veranlagt, humorvoll u. unterneh-
mungslustig, sucht die ganz normale 
Frau um gemeinsam eine liebevolle 
Beziehung aufzubauen, um das schöne 
des Lebens gemeinsam zu erleben. * 
Chiffre  777/2332

Er, Anfang 40, sportlich, 1,86 gr., sucht Frau 
zum Kuscheln, Zweisamkeit, Lieb- haben 
usw., gerne Freundschaft+ oder Bezie-
hung.01573/2710729 WhatsApp

Ich, 65J., 1,74m, suche eine nette Lebens-
gefährtin. Bin gesellig, offen, reisefreu-
dig und liebe es Musik zumachen !! 
Bin NR. Bitte nur ernstgemeinte, SMS 
0175/2875480

Ich, Ulla, 72 J., verwitwet und kinderlos, 
sehe sehr gut aus, habe eine schöne Fi-
gur, ich mag die Natur, bin einfühlsam, 
optimistisch u. humorvoll, wandere u. 
koche gerne, aber die meiste Zeit bin ich 
ganz allein u. fühle mich sehr einsam. Bit-
te rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter 
sein.  S 0170/7950816

Liebevolle Witwe Regina, 78 J., bin eine 
saubere, gute Frau vom Land, nicht 
ortsgebunden, habe eine schlanke Fi-
gur und etwas mehr Oberweite. Ich bin 
sparsam, gutmütig und anpassungsfä-
hig, schätze ein ordentliches Zuhause, 
gemütliche Fernsehabende u. würde Sie 
sehr gerne mit meinem Auto besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv  
S 0160/7047289

Paul 73J. ansehnlicher Witwer möchte 
wieder eine liebenswerte Partnerin an 
seiner Seite haben. Warum nicht zu zweit 
den Sommer genießen? Bei einem Kaffee 
über gute alte Zeiten reden und gemein-
sam Neues erleben. Rufen Sie an unter  
S  02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP-Petra, Viernheimer Str. 26, 47608 
Geldern.

Seriöser Single-Treff ab 50J,  19 Jahre in 
Kleve! Komm auch!  S 0175/1161811

Suche nette, modern eingestellte Partne-
rin zw. 60-68J. * Chiffre Z001/13987

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Gesundheit & Kosmetik

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Liebevolle, erfahrene, deutsche Alltagsbe-
gleiterin bietet Ihnen persönliche Betreu-
ung  S 0170/3410253

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Gewerbliche Objekte
Straelen, helle Büroetage, 181,5 m² 

Nfl., V, Gas, 114,2 kWh/(m²*a), BJ. 95, 
KM 1.000 €  + NK, zzgl. ges. MwSt., 
w w w . Te e u w e n - I m m o b i l i e n . d e ,  
S 02834/703016

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Eigentumswohnung ab 3 Zi. von privat 
gesucht.  S 0157/92515795

Immobilien gesucht! Komplettservice 
für Verkäufer! Kompetent & sicher zum 
Höchstpreis verkaufen, Immobilien Rüt-
ter, www.immo-rütter.de, 0172/2934455

Kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus v. pri-
vat ges.  S 02871/2909271

Wir suchen für nettes, solventes Ehepaar 
mittleren Alters: Schönen Bungalow im 
Bereich Kalkar und Ortsteile.   S 02824-
965211 www.ElsmannImmobilien.de

Immo-Angebote
Bedburg-Hau gute Wohnlage, DHH, BJ 

1967, 130m² Wfl., ca. 20m² Wintergar-
ten, Grundstück 786m², 3 Garagen. Preis 
390.000 € ,  S 02821/9975488

Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-
ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Sonsbeck, Baugrundstück, ca. 1.900m², 
zentral Dorfmischgebiet, erschlossen, 
unbebaut.   baugrundstueck-sonsbeck@
gmx.de

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744
Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-

port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Alles aus einer Hand: Abbruch, Entrüm-
pelung oder Modernisierung. Wir bieten 
Trockenbau, Fliesen, Bodenbeläge und 
viel mehr...Wir sind ein kleiner Familien-
betrieb aus Kleve. www.pierzga-renovie-
rung.de   S 0163 9419381

Auflösung - Entrümpelung - Umzug & 
mehr!   S 02831/9168791 www.k-r-b.de

Baggerarbeiten, Pflasterarbeiten, Keller-
abdichtung  S 0152/57222999

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Biete Malerarbeiten rund ums Haus, innen 
und außen, professionell, seriös, zuver-
lässig  S 0176/60823594

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenplanung- und Ausführung von 
Meisterhand  S 0152/57222999

Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Handwerker-Service: Haus&Garten: 
Internet: www.marcus-langer.com  
S  02874/7859996: Alle Arbeiten rund 
um Haus & Garten; seit 2013 in Essen, 
jetzt auch am Niederrhein

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kalle‘s Truppe streicht, spachtelt, verputzt, 
tapeziert, fliest, entrümpelt, Böden u.v.m  
S 0178/8427157

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563 o. 0178/8958792

Pol. Handwerker aus Straelen sucht Ar-
beit für Renovierung und Fliesenlegen  
S 0177/9103494

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Roller/ Kleinkraftrad defekt, kauft/ - ver-
kauft 0172/2631881 Auto van Bergen

Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 Roller/
Kleinkraftrad An-/Verkauf

Audi A4, B8 Kombi, 2,0 Diesel, schwarz, 
BJ 2011, Automatik, 210.000 km, 9.900€   
S 0172/8594352

Honda Civic Kombi 2003, TÜV neu, Klima, 
Servo, 2.200€  0172/2631881 Hdl.

Seat Alhambra, TüV 7/25, Diesel, 1.Zulas-
sung 8/07, 218.000 km, 7 Sitzer, Anhän-
gerkupplung, 4.500€   S 02832/404461

van-bergen-automobile.jimdosite.com 
Autos - Busse - Roller -Kleinkrafträder

Auto-Gesuche
911er defekt z.herrichten 0172/2631881

Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 
Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Achtung, suche einen PKW von Privat, 
auch reparaturbedürftig, gerne alles an-
bieten  S 0172-1636605

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Merce-
des, 0172/2631881 Deutsche Fa. Kaufe 
Toyota, Honda, Mazda, Kia, defekt. Fahre 
für das richtige Auto 200km Klemens van 
Bergen Automobile 

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184 

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Oldtimer defekt kauft 0172/2631881 

SLK 99/02 defekt 0172/2631881 Hdl

sos-kinderdoerfer.de 20
16
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In meinem auch. Mit einer Testamentsspende unterstützen Sie unser Engagement gegen 
Einsamkeit im Alter und schenken alten einsamen Menschen wieder Zuversicht und 
Lebensfreude.
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft, IBAN DE72 1002 0500 0003 1436 01
Freunde alter Menschen e.V., Anne Bieberstein, Tel.: 030/ 21 75 57 90 
E-Mail: abieberstein@famev.de, www.famev.de

Im alten Testament steht:
Liebe Deinen Nächsten!
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Miet-Angebote
Geldern, Fußgängerzone, renovierte, ge-

pflegte, ruhige Wohnung, 1. OG., ca. 75 
m², 2 ZKDB, Kellerraum, sofort bezugs-
fertig, KM €  450,-- zzgl. NK und Kaution, 
Viessmann Vitodens 200 W Typ B2HF, 11 
kW Umlauf, Bj. 2023, keine Haustiere,   
S 0173/1562826

Goch Garage für 50€  monatl. zu verm.  
S 02823/5112

Kevelaer EG-Wohung, 60m², 2-Zi., Kü-
che, Dusche, Abstellr., PKW-Stellpl., ab 
01.10.23, KM 400 + NK 220; 2MM Kaution   
S 02832/4372

Kevelaer-Twisteden, helle, gepfl. 3 Zi.-
Whg. mit Balkon, ca. 99 m² Wfl., DG, Bj. 93, 
Gas, V, D, 112,5 kWh/(m²*a), KM €  595,- + 
NK,  S  02834/703017, www.Teeuwen-
Immobilien.de

Kleve Unterstadt Nachmieter gesucht, 
55m²-Whg., 1.OG, Aufzug vorh., Balkon, 2 
Zi., KDB, Übernahme von EBK erwünscht, 
PKW-Stellpl.,  S 02821/13309

Materborn 3Zi., KDB, 75 m², EBK, 1. 
OG,Balkon, KM 498€  + NK + TG 45€ , ab 
1.10.23* Chiffre Z002/13985

Neukirchen-Vluyn, 4 Zi.,KDB, Maison.-
Whg., 94m², EBK, renoviert, PKW-Stellpl., 
KM 890€  + NK  S 02842/81143

Schaephuysen 76m² Einlieger-Whg., 3 
ZiKDB, Balkon, KM 560€  + NK + Ga-
rage, keine Tierhaltung, ab 01.12.23  
S 02845/984382 o. 0152/24306699

Sonsbeck Mitte, 63m² Whg, 1. OG, 2 ZKDB, 
Balkon, Keller, Garage 60€ , KM 570€  + 
NK + 3 KM Kaution von privat ab 1.8. oder 
auch nach Absprache früher zu verm.  
S 0162/9811857

Sonsbeck Ortsmitte, helle Whg., sep. Ein-
gang, 2 Etagen, ca. 40m², 1 ZKB, Diele, ab 
sofort zu verm., KM 375€  + NK + 3 MMK  
S 02838/91603 Mo-Do 8-12 Uhr

Straelen: barrierefrei in schönster Wohnla-
ge! hochwertig ausgestattet u. energie-
effiziente Neubauwhg. im 1. OG, 90 m², 
3 Zi. hochwertige Küche, Diele, exklusiv 
ausgestattetes Bad m. Fenster, HWR, Auf-
zug, Fußbodenheiz., langfristig zu ver-
mieten, KM 850€ , NK 220€ , Stellpl. 30€ 
, Kaution 1.700€ , Bezug zum 1.9.23  S   
0162/7974764

Xanten: suche Whg. 60-65m², mit EBK u. 
Balkon, evtl. Garage zum 1.9. od. 1.10.  
S 0152/33991830

Xanten zentral, 2-Zi.Whg. KDB, 57m²,ab 
1.10. zu vermieten, Warmmiete €  600.  
S 0172/2089185

Miet-Gesuche
Alte Aldekerin sucht Whg  in Aldekerk ca. 

80m², 3 Zi. im EG mit altengerechte Du-
sche  S 02842/42647

Caritas FairKaufHaus sucht in Geldern eine 
kleine Halle (ca. 200 m²) zur Miete mit So-
zialraum und Sanitäranlagen. Angebote 
bitte an:  S 02831/974302 oder fairkauf-
haus@caritas-betriebe.de

Suche Lagerhalle, Scheune ca. 80m² auch 
f. gelegendliche kl. Hobbyarbeiten, Raum 
Xanten.   S 0157/86411604

53 × 258 mm, 4c44 × 258 mm, SW 53 × 258 mm, SW44 × 258 mm, 4c44 × 62 mm, 4c 44 × 62 mm, SW
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Veranstaltungen
22.07.23 Flohmarkt Disco E3 Geldern 

Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG Team) 

23.07.2023 Trödelmarkt, Rheinberg, 
Rewe, Moerser Str. 28 - 36. Beenen`s 
Märkte  S 02152/1591 

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Jeder kann Mitmachen!! Sommer Trödel-
markt, 30.07 Kranenburg großer  Haag  
S 0179/5112000  

Wir 70+ suchen zur Verstärkung - Paare o. 
Singles - zum netten zwanglosen Kegela-
bend alle 4 Wochen Dienstags in Geldern  
S 0173/2667330

Zu Verschenken
Gebr. Well-Eternitplatten ca 240 x 100   S  

0178/4673894

Verschiedenes
Abnehmen mit Laserstrahl in 5 Wochen bis 

zu 10kg    S 02151/318791
Haushaltsauflösung in Kleve, Terminver-

einbarung,  S 02821/13309
Welche Frau hat auch einen psychisch 

kranken Partner, der einem das Leben zur 
Hölle macht o. ist häuslicher Gewalt aus-
gesetzt? * Chiffre Z001/13988

Kauf-Gesuche
Achtung Ankauf! Pelze, Bekleidung, Por-

zellan, Näh-/Schreibmaschinen, Zinn, 
Lp‘s, Taschen, Teppiche, Krüge, Silber, Bil-
der, Möbel, Bücher, Bleikristall, Münzen, 
Uhren, Puppen, Bernstein, Schmuck, Frau 
Weiß  S 0163/8860977

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung aller 
Art, Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm., 
Spindel, Haushaltsaufl., M-Schmuck, 
Geweihe, Jagdzub., Lam-pen, Militaria, 
Kameras, Porzellan, Puppen, Krüge, Blei-
kristall, Teppiche, Gemälde, Zinn, Mö-
bel, Bücher, S.Besteck, Münzen, Uhren, 
LP‘s, D.Traber,  S  0211/85979954 od. 
0177/3675819 

Ankauf!!! Pelze, Porzellan, Zinn, Bernstein, 
Silber, Schmuck, Kleidung, LP‘s Frau 
Schmitz  S 0178/8643808

Deuts. Handelshaus su. aus Omas Zei-
ten Sammeltas., Kaffee-Serv., Puppen, 
Bücher, Taschen, div. Bekleid., Näh-/ 
Schreibma., Gläser, Kaffeemühlen, uvm.  
S  02041/4055649

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Kaufe Bücher, Klaviere, Damen- u. Herren-
bekleidung, alte Armbanduhren, Mode-
schmuck, Möbel, Rollatoren, Porzellan, 
Tafelsilber, Münzen, Briefmarken, Tisch-
decken, Weine und Cognac, Alles aus 
Haushaltsaufl.  S  0177/3654068 Herr 
Laubinger

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib.-/
Nähmasch., Porzellan, Bleikristall, Silber-
besteck, Pelze, Taschen, Uhren, Schmuck, 
Puppen, Teppiche und Handarbeiten,  
S 0177/3674012

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher  
S 02832/979709

Su. Kameras-Fotoapparate (Analog & Digi-
tal) Objektive, Ferngläser 0170/9283438

Su. Uhren auch defekt   S 02841-8894455

Suche ältere elektrische Gitarre und Zube-
hör  S 0174/5993098

Suche Pferdeanhänger für Bastler auch mit 
kleinen Mängeln  S 0174/8178270

Trödel, Damenbekleidung, alles fürs Kind 
u. Schallplatten   S 0177/1599957

Wir suchen gebrauchte Gerüstbretter-/
bohlen. Ruhig auch kleine Mengen an-
bieten. Kevelaer   S 0160/3028662

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gu-

terhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Massives Highboard 600 €  VB,  
S 0163/1329924

Fahrräder
2 Klappfahrräder, neuw. verpackt, mit 

Shimano Schaltung  S 02836/85124
E-Bike, Da., 8 Zoll mit Bosch Mittelantrieb, 

1.200€   S 02825/398

Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 

u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzent-
rum Wankum 02836/915020

Verkäufe
2 schicke Pferdekutschen  

S 0172/4931674

E-Mobil - 3 Rad  S  02804/8317

E-Mobil, 7 J., wenig genutz, gut gepflegt, 
400€  VB  S 02801/9881855

E-Mobil, Comet Invacare, neue Bat-
terien Zust. neuwertig, VB 1.500 €   
S 02831/9779380

Fahr Einachser 10PS, ähnlich Holder mit 
Trese, reparaturbed., Motor okay für 500€  
zu verk.  S 02823/18616

Großer Hallentrödel, vom Heimwerker bis 
Haushalt, 80% Neuware, alles muß raus, 
22+23 Juli von 9Uhr bis 17Uhr, Loyweg 
35, 47638 Straelen

Haushaltsauflösung, In der Aue 7, in Kle-
ve, Samstag den 22.07.2023 von 10.00-
16.00 Uhr

Issumer Kaminholzhandel bie-
tet Fichte, Tanne und Buche an  
S 0152/25654866

Kaminholz Bergmann SRM ab 70€   
S 0173/7407258

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Marder-Holzfalle, Lebendfalle auch für 
Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

Segelboot GFK 15m² ähnl. BM, repara-
turbedürftig mit TÜV fähigem Trailer für 
600€  zu verk.  S 02823/18616

Garten & Landwirtschaft
1A-Gartenpflege-Exclusiv, schnell + zu-

verl., mod. Werkzeuge, 3 Std 180€ , S. 
Müller-Kabisch  S 0163/1545947

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Günstig Hecken- und Strauchschnitt, inkl. 
Abtransport.  S 02831/4031 

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Mercedessprinter mit Umbau als Wohn-
mobil,  Bj. 2005, 242.602 km, CDI 3,13, 
90kW, 136 PS, grüne Plakette, TÜV frei, 
Preis VB   S 02831/973210

Privat su. Wohnmobil  S 0177/5952095

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de
Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 

Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 
Oberstdorf zentral, 1-Raum-Aparte-

ment, 2-3 Pers. Schwimmbad, Sauna,   
S 02801/705206

Tiermarkt
16j. St. Pr. Ponystute V: FS Champion de 

Luxe, MV: Nibelungenheld / Mentos zu 
verk.  S 02838/887

9 Kamerun Schafe und Böcke zu verkau-
fen. Abtransport selber organisieren.  
S 0175/7688131

Katzenwelpen in Weeze zu verkaufen.   
S 0162/2739038

Laufenten u. Zwegziegen zu verkaufen  
S 02833/4534

Meerschweinchen  S 0163/0809020

Pferdeboxen, Reithalle, Springplatz und 
Dressurplatz  S 0172/4931674

Schäferhundwelpen zu verkaufen  
S 02821/980358 o. 0160/4635932

Teilzeit-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-

rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Seni-
oren Betreuerin   S 0159/01489862

Erfahrener Malergeselle sucht Arbeit  
S 0157/33405889

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Gartenarbeit gesucht.  
S 0157/35360016

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen, Tapezieren, Laminat u.s.w.   
S 0160/95470949

Selbständiger Pole übernimmt kompl. 
Gartenpflege mit Heckenschnitt und Ra-
sen vertikutieren  S 0174/8178270

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Stellen-Gesuche
Fliesenleger/ Mauer  S 0170/4691610

Aus- und Weiterbildung

Wir sind eine zukunftsorientierte Gemeinde mit rund 11.000 
Einwohnern und möchten unsere Dienstleistungen für unsere 
Bürgerinnen und Bürger weiterentwickeln.

Die Gemeinde Kranenburg sucht - eine/n

•  Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d) 

Zentrale Dienste

Nähere Informationen erhalten Sie unter

www.kranenburg.de/aktuelles/ausschreibungen

Wir suchen ab sofort

Zusteller (m/w/d)
als Minijob oder Teilzeit für die Tageszeitungen:

Die Arbeitszeit ist in den frühen Morgenstunden bis 06.00 Uhr.

Sie erreichen uns Montag- Freitag von 
8.00 -15.30 Uhr unter 0 28 38/77 57 10 
oder per E-Mail an
bewerbung@melo-medienlogistik.de

Wir freuen uns auf Sie.

/

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch sowie 
Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-
Hau, Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Goch-Pfalzdorf, Stra-
elen, Kleve-Stadt und Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Teilzeit-Angebote
Amb. Pflegedienst sucht Hauswirtschaf-

terin/Betreuung auf 520€  Basis, FS erfor-
derlich,  S 0176/31406690

Betreuung + kl. pfl. Aufgaben für 90 jäh-
rigen dement kranken Mann. Gerne 
mit Vorerfahrungen, 2-3x wöchentl. 
ca. 2 Std. abends. Alle 14 Tage 2x tägl. 
am WE. Vergütung nach Absprache,   
S 0176/82172805 od. 02832/977795

Die Klosterküche Kevelaer (Caritasver-
band Geldern-Kevelaer e.V.) sucht zu so-
fort eine/n zuverlässige/n Mitarbeiter/-in 
für Auslieferungsfahrten von Mahlzeiten 
an Seniorenhäuser auf Basis einer ge-
ringfügigen Beschäftigung. Arbeitszei-
ten ca. 9.00-12.30 Uhr. Bewerbungen 
telefonisch bei Frau Verhofstad unter  
S  02832/9773876 oder per E-Mail an 
bewerbung@caritas-geldern.de

Fahrer (m/w/d) in TZ (bis 10 Std./Wo) für 
Fahrten mit Kindern u. Jugendlichen 
nachmittags in Kleve gesucht,  SOS-
Kinderdorf Niederrhein, Frau Osterkamp,   
S 02821/753058 

Für meine Eltern Reinigungskraft im 
Raum Xanten gesucht. Wöchentl. 3 Std.  
S 0160/1539311

Gärtner (m/w/d) auf 520€ -Basis in Geldern 
gesucht  S 0163/2614467

Gebäudereinigung Riegel GmbH & Co. 
KG sucht ab sofort zuverl. Raumpfleger 
m/w/d für ein Objekt in Aldekerk, für 
vormittags, 13,50 €  brutto pro Stunde  
S  02331/80150, info@riegel.cleaning 
oder 0163/8015033

Goch, die MoMaCO Automaten GmbH 
sucht zum 01.08.2023 eine Spielhallen-
aufsicht in Teilzeit oder Minijob-Basis. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter  
S 02823/9752355

Haben Sie Lust sich etwas dazu zu ver-
dienen - Sympathischer Unternehme-
rinnen Haushalt in Xanten, Buero und 
Privatraume, sucht freundliche Putzfee. 
2 x wöchentlich, jeweils 4 h, auf Mini-
jobbasis. Ich freue mich auf Ihren Anruf.   
S 0177/5609260

Haben Sie Spaß am Putzen und möch-
ten damit auch noch Geld verdienen? 
Sind Sie mobil und möchten in meinem 
Frauenteam in Teilzeit arbeiten? Dann 
suchen wir Sie für ein Schlüsselobjekt in 
Xanten täglich ab 16.30 Uhr. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte. Xantener Putzfee   
S 0170/8838555

Haushaltshilfen/Betreuung zur Ent-
lastung im Krankheitsfall in Kevelaer, 
Rheinberg, Emmerich u. Goch, Std./15€ 
, E-Mail: office@meisterfee.de  S   
02832/9741777

Maurer (m/w/d) od. Bauhelfer mit Er-
fahrung als Minijob ab sofort gesucht.  
S 0174/1872525 

Putzhilfe in Rheurdt dringend gesucht! 
Vierköpfige Familie sucht Putzhilfe für 
Doppelhaushälfte einmal wöchentlich. 
Rückmeldungen bitte unter   S  0170-
4102572.

Putzhilfe nach Straelen gesucht   
S 0157/52546911

Reinigungskraft für  1-2 mal wöchent-
lich in Kalkar Hönnepel gesucht.  
S 0173/9389924 

Reinigungskraft für Arztpraxis  Kevelaer 
ab 01.08. gesucht; Minijob-Basis, Min-
destlohn wird bezahlt, AZ nach Vereinba-
rung  S 0173/9957951

Stundenweise liebevolle Haushaltshilfe/
Seniorenbetreuung nach Xanten von Pri-
vat gesucht.   S 0176/51108620

Suche ab sofort flexible, zuverlässige Haus-
haltshilfe für 2 -3 Tg./Wo. für ca. 2 1/2 Std. 
in Pfalzdorf,  S 0174/6328357

Suche Reinigungshilfe für kl. Haus-
halt in Alpen alle 14 Tage 3. Std   
S 0151/75025457

Teilzeitkraft für Grabmal-Aufbau / Versetz-
arbeiten ab sofort gesucht. Führerschein-
klasse B od. BE erwünscht. Grabmale Prell 
- Xanten,   S 02801/77915

Zuverlässige/r Fahrer/in Essen auf Rädern 
gesucht, AZ ca. 09.30-13.00 Uhr, Minijob, 
Start: Kalkar  S 02824/17174

FLEXIBLE AUSHILFSKRÄFTE  
(M/W/D) GESUCHT

für den Verkauf in unserer Filiale in 
Xanten (bis 520,- mtl. netto).
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte  
telefonisch unter 02801-900478 bei 
unserem Store Manager. Im Falle von 
schriftlichen Bewerbungen senden sie 
bitte nur Kopien (keine Mappen), da 
nach Abschluss des Auswahlsverfah-
rens alle Unterlagen vernichtet werden 
und keine Rücksendung erfolgt.

Takko Holding GmbH,  
Sonsbecker Straße 21, 46509 

ab sofort für den Archäologischen 
Park auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: APX Xanten

Arbeitszeiten:
12,50 Stunden pro Woche (vormittags)

13,00 Euro/Std.

Wir bieten Ihnen ein nettes Team, 
eine betriebliche Altersvorsorge 

und zusätzliches Urlaubsgeld
und freuen uns auf Ihren Anruf!

Mo.- Fr.: 08:00 - 15:00 Uhr

Herr Klomberg / Frau Trautmann
Tel.: 0 28 01/ 9 85 67 90

Zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/x)
mit dem Auge für Sauberkeit

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kranenburg
• Nütterden
• Kevelaer
• Rindern
• Donsbrüggen
• Büderich
• Haldern
• Hamb
• Obermörmter
• Griethausen
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Geldern (Barbaragebiet) 
• Kapellen
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Goch
• Nierswalde
• Asperden

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/50 30 300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS

Hermann Hesse

„Jedem Anfang 
wohnt ein  
Zauber inne.“

SOSKD_Anzeige_IM2_Pusteblume_44x70_4c_RZ.indd 119.05.14 10:29
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KEVELAER. Haben wir eine
Erinnerungskultur? Hören wir
Menschen zu, wenn sie aus der
Vergangenheit erzählen? In je-
dem Fall sind Zeitzeugen nicht
nur für Archive und Museen
wichtig, sondern auch für das
Verständnis der eigenen Kultur.

So möchte das Niederrheini-
sche Museum in Kooperation
mit dem Verein für Museumsför-
derung und dem Archiv der
Wallfahrtsstadt Kevelaer das
Projekt „Erinnerungskneipe“ ins
Leben rufen.

Einmal im Monat findet diese
im Museum zu einem entspre-
chenden Thema statt. Ein kurzer
Inputvortrag lädt dazu ein, sich
im Anschluss über das jeweilige
Thema auszutauschen, zu disku-
tieren oder von eigenen Erfah-
rungen und Erzählungen zu be-
richten. Die Veranstaltungen
werden zu Zwecken der Doku-
mentation und Forschung aufge-
nommen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, der Eintritt ist
frei.

Termine in diesem Jahr sind:
11. August, 18 Uhr: Der Zweite
Weltkrieg in Kevelaer.

7. September, 18 Uhr: Die 50er
Jahre. Eine Nachkriegszeit in der
Region.

12. Oktober, 18 Uhr: Die Neu-

gliederung des Kreises Kleve und
seine Auswirkungen auf Kevelaer
und die Ortschaften.

9. November, 18 Uhr: Die
1960er Jahre. Ein Aufschwung in
Kevelaer und Umgebung?

7. Dezember, 18 Uhr: Die
1970er Jahre in der Region.

Erinnerungskneipe öffnet
einmal pro Monat
Projekt von Museum, Förderverein und Stadtarchiv

Das Projekt „Erinnerungskneipe“ startet im Niederrheinischen
Museum Kevelaer. Damit wollen die Initiatoren die Erinnerungskultur
pflegen. Foto: MedienManufaktur Niederrhein, Kevelaer
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Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Nicola Susan Seifried Weeze
Jean-Luca Boers Kevelaer
Mia Hanrath Xanten
Patric Hensel Goch
Kristina Poppe Rees
Paul Hendricks Xanten
Emma Kirchesch Kevelaer
Tanja Loock Goch
Henrik Karl Artz Kleve
Drazen Djuranic Kalkar
Marvin Brouns Xanten

Mark Bongartz Issum
Luca Helders Straelen
Titus Braun Rheinberg
Kim Verfürth Uedem
Tabea Lippert Kleve
Pauline Zajac Bedburg-Hau

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 16.07.2023 
bis 22.07.2023
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Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder 
Mehr Infos unter: www.seid-einig.de

KEVELAER. Brunnen waren
von jeher ein wichtiger Treff-
punkt für Menschen jeden Al-
ters. Früher waren sie eher nur
nützlich, um Wasser zu holen,
zu waschen und Neuigkeiten
auszutauschen. Heute verschö-
nern sie durch ihre Architektur
das Stadtbild.

Aus welchem Grund auch im-
mer – sie ziehen die Menschen
weiter zahlreich an. In Kevelaer
gibt es eine Vielzahl an Brunnen
– von bezaubernd bis geschichts-
trächtig, von unscheinbar bis
mächtig. „Sie alle können wun-
derbare Geschichten erzählen.
Unsere Gästeführer kennen die
spannenden Stories hinter den
Brunnen und teilen sie gerne mit

Kevelaerer Bürgern und Gästen“,
sagt Verena Rohde, Wirtschafts-
förderin und Leiterin des Keve-
laer Marketings.

Am Samstag, 29. Juli, bietet
das Kevelaer Marketing die
Brunnenführung an. Auf dem
rund einstündigen Rundgang er-
fahren die Teilnehmenden Span-
nendes über die Kevelaerer
Brunnen und lernen dabei die
Stadt von einer ganz anderen
Seite kennen. So manch einer
wird staunen, was die Brunnen
und Brunnenfiguren alles erzäh-
len können. Treffpunkt für die
Führung ist um 14 Uhr vor der
Tourist Information des Rathau-
ses am Peter-Plümpe-Platz.

Tickets für die Gästeführung

sind im Vorverkauf in der Tou-
rist Information im Erdgeschoss
des Rathauses oder im Informa-
tionsgebäude vom Solegarten St.
Jakob erhältlich. Sie kosten sechs
Euro pro Person, Kinder bis fünf
Jahre können kostenlos an der
Führung teilnehmen und Fami-
lien zahlen 15 Euro. Kurzent-
schlossene können sich auch vor
Ort für die Führung anmelden.
Wer weitere Informationen
wünscht, erhält diese direkt in
der Tourist Information am Pe-
ter-Plümpe-Platz 12, im Infor-
mationsgebäude des Solegarten
St. Jakob, auf der Website
www.kevelaer-marketing.de oder
telefonisch unter 02832/122-991
bzw. -992.

Brunnen können wunderbare
Geschichten erzählen
Brunnenführung durch die Wallfahrtsstadt Kevelaer

Die Gästeführung am 29. Juli gibt Einblicke in die Geschichten der liebevoll und künstlerisch gestalte-
ten Brunnen von Kevelaer. Foto: G. Seybert

Eine Einrichtung der St. Franziskus-Stiftung Münster

TAG DER OFFENEN TÜR
für Interessierte der Pflegeausbildungen

Informieren Sie sich in lockerer Atmosphäre über
die Pflegeausbildungen „Pflegefachmann/-frau, 
Pflegefachassistent*in, Operationstechnische*r
Assistent*in“ und stellen Fragen rund um die 
Ausbildungen.

• Rundgang mit verschiedenen Ständen und 
interaktiven Schwerpunkten

• Einblicke in die unterschiedlichen Tätigkeits-
felder und Rahmenbedingungen

• Praktika können noch vor Ort vereinbart 
werden

St. Bernhard-Hospital Kamp-Lintfort
Bürgermeister-Schmelzing-Straße 90
47475 Kamp-Lintfort

25. Juli, 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Aula des St. Bernhard-Hospitals

KEVELAER. Schüler der Jahr-
gangsstufe EF des Kardinal-
von-Galen-Gymnasiums Keve-
laer haben erfolgreich am ers-
ten Erklärfilmwettbewerb des
Kreises Kleve teilgenommen.
Im Unterricht hatten sie die
Möglichkeit, ihre Kreativität
und ihr Talent als Filmemacher
unter Beweis zu stellen, indem
sie Erklärfilme zum Thema
„Think globally, act locally“
produzierten.

In kleinen Gruppen arbeiteten
die Schüler engagiert an ihren
Projekten und drehten Filme zu
verschiedenen Schwerpunkten:
Klimawandel, Massentierhal-
tung, Umweltverschmutzung
oder die Wegwerfgesellschaft.

Gemeinsam entschied der
Kurs, welche Filme für den Wett-
bewerb eingereicht werden soll-
ten. Schließlich wurden zwei Fil-
me ausgewählt, die dem Thema
Kleidung gewidmet sind. Der
erste Film mit dem Titel „Made
in Bangladesh“ wurde von Hen-
ning Hußmann, Remy Heuvens,
Jack Toumas und Ben van Diffe-
len gedreht. Er behandelt die
Produktionsbedingungen der
Textilarbeiterinnen in Bangla-
desh und wirft ein Licht auf die
Herausforderungen, mit denen
sie konfrontiert sind. Der zweite
Film mit dem Titel „Fast Fa-
shion“ wurde von Janne Bräuer,
Luiza Baumgartner und Cora
Rotthoff produziert und behan-

delt den nachhaltigeren Umgang
mit Kleidung. Der Film regt zum
Nachdenken an und bietet Lö-
sungsansätze für die Probleme,
die mit der heutigen „Fast Fa-
shion“-Industrie verbunden sind.

Die Schüler sind stolz, dass
beide Filme ausgezeichnet wur-
den. „Made in Bangladesh“ er-
reichte den dritten Platz und
„Fast Fashion“ wurde zum Sieger
gekürt. Diese Auszeichnungen
seien das Ergebnis harter Arbeit
und Kreativität, so die Schüler.
„Fast Fashion“ hat die Chance,
im Regierungsbezirk Düsseldorf
gegen die anderen Kreissieger
anzutreten. Der Film wird eine
Woche im Tichelpark Kino in
Kleve im Vorprogramm gezeigt.

Film „Fast Fashion“
holt den ersten Preis
Gymnasium Kevelaer beteiligt sich am Erklärfilmwettbewerb des Kreises Kleve

Platz eins und Platz drei für die Filmbeiträge des Kardinal-von-Galen-Gymnasium Kevelaer im Er-
klärfilmwettbewerb.  Foto: privat

KEVELAER. Über 200 Interes-
sierte nutzten die Gelegenheit,
um einen „Blick hinter die Ku-
lissen“ in die Kevelaerer Unter-
nehmen zu werfen. Die erziel-
ten Einnahmen aus dem Ticket-
verkauf kommen der Kevelae-
rer Bürgerstiftung „Seid einig“
zu Gute.

„Seid einig“ setzt sich dafür
ein, Kindern und Jugendlichen,
denen es aus familiären oder fi-
nanziellen Gründen nicht gut
geht, den Zugang zum gesell-
schaftlichen Leben in Kevelaer
und seinen Ortschaften zu er-
möglichen.

Aus den Spendengeldern wer-
den unter anderem Schulmateri-
alien, Mittagessen im Ganztag,
Nachhilfeunterricht oder Klas-
senfahrten bezahlt sowie Kinder
und Jugendliche bei der Aus-
übung eines Hobbies unterstützt.

Der Kevelaerer Bürgerstiftung
„Seid einig“ konnten durch die
Unternehmensbesuche nun 634
Euro für die Unterstützung und
Förderung von hilfsbedürftigen
Kindern und Jugendlichen in

Kevelaer übergeben werden.
„Wir freuen uns, dass wir in

diesem Jahr die Bürgerstiftung
‚Seid einig‘ mit einer Spende un-
terstützen konnten. Herzlichen
Dank an alle Unternehmen, die
ihre Türen geöffnet haben und
an die interessierten Besucher,
ohne die es nicht zu einem sol-
chen Ergebnis gekommen wäre,“
bedankt sich Verena Rohde,
Wirtschaftsförderin und Leiterin
des Kevelaer Marketings, bei den
Teilnehmern.

Im Zeitraum von April bis Juni
bot das Kevelaer Marketing zu-
sammen mit ortsansässigen Un-
ternehmen Besichtigungen an.
Mit dem Rouenhof, MERA Tier-
nahrung, petershaus, Kevelaerer
Landmomente – Büchelshof,
dem Hotel Klostergarten und
dem Konzert- und Bühnenhaus
öffneten sechs Unternehmen ih-
re Türen und gewährten Einbli-
cke in den täglichen Arbeitsab-
lauf. Aufgrund der positiven Re-
sonanz in diesem Jahr soll das
Veranstaltungsformat 2024 fort-
geführt werden.

Spende an „Seid einig“
634 Euro durch Unternehmensbesuche

Heinz-Josef Theunissen (Wirtschaftsförderung), Verena Rohde
(Wirtschaftsförderin und Leiterin des Kevelaer Marketings) und Stefan
und Gabi Jansen (Stiftungsvorstand „Seid einig“, v.l.) bei der Spende-
nübergabe. Foto: Wallfahrtsstadt Kevelaer
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